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Ferienende mit vorsichtigem Schulstart 
Normaler Schulbetrieb in weiter Ferne

Kreis Paderborn. Seit Donnerstag (23. 
April) unterrichten die weiterführenden 
Schulen, wie zum Beispiel die Gesamt-
schulen im Kreis Paderborn, die Jahr-
gangsstufe 10 zur Vorbereitung für ihre 
anstehenden Prüfungen. Am Montag, 
dem 4. Mai, sollen in den Grundschu-
len die Viertklässler folgen, damit diese 
für den Besuch einer weiterführenden 
Schule gerüstet sind.
Anders als in den Gymnasien, die für die 
Abiturienten freiwillige Unterrichtsange-
bote für die bereits laufenden Prüfun-
gen anbieten, gilt für die Jahrgangsstufe 
10 der Gesamtschulen Anwesenheits-
pflicht. Die Schulleitungen teilen mit, 
dass nur Schüler, die nachweislich Kon-

takt zu Risikopersonen haben, weiterhin 
vom Unterricht ausgeschlossen sind. 
Die Maßnahme wird damit begründet, 
dass die Schülerinnen und Schüler am 
Ende des Schuljahres einen Bildungsab-
schluss erreichen sollen. Die Jahrgänge 
fünf bis neun werden ihre Wochenpläne 
weiterhin zu Hause erledigen. Die Heinz-
Nixdorf Gesamtschule am Niesenteich 
in Paderborn rechnet damit, dass ab 
dem 4. Mai auch die Jahrgangsstufen 9 
und Q1 wieder zur Schule gehen.
In der Gesamtschule Bad Lippsprin-
ge-Schlangen startet der Unterricht im 
Jahrgang 10 in den Fächern Mathema-
tik, Deutsch, Englisch und Physik, so-
wie im jeweiligen Wahlpflichtfach. Spä-

Bis im Schulzentrum am Niesenteich in Paderborn wieder 
Normalität einkehrt, kann es noch eine Weile dauern. 

Klassenräumen gewährleistet werden 
kann. Jedes Kind benutzt einen Tag lang 
denselben Arbeitsplatz, der dann nach-
mittags für den nächsten Schultag des-
infiziert wird. Es soll zudem versetzte 
Pausen geben, damit nicht alle Schüler 
gleichzeitig auf dem Schulhof sind. Men-
sa und Kiosk bleiben geschlossen. Auch 
in den meisten Berufsschulen im Kreis 
Paderborn hat der Unterricht für die Ab-
schlussklassen zur erfolgreichen Absol-
vierung der Prüfungen begonnen.
Erheblich weniger konkret sind bislang 
die geplanten Regelungen zum Schul-
start der Viertklässler in den Grundschu-
len. Für den Start am 4. Mai gilt der Vor-
behalt, dass sich die Infektionszahlen bis 
dahin nicht wieder verschlechtern.

ter kommen die Nebenfächer dazu. Der 
Schulbetrieb findet jeweils vormittags 
von 8:05 Uhr bis 12:35 Uhr statt und 
dauert damit vier reguläre Unterrichts-
stunden. Danach gehen die Schüler 

nach Hause, wo sie Hausaufgaben zu 
erledigen haben.
Der Unterricht erfolgt in Kleingruppen 
von maximal 10 Kindern, damit ein Min-
destabstand von 1,50 Meter auch in den 

https://www.paderborner-journal.de/start-pj
https://www.kunsthandel-hagedorn.de/
http://pader-antik.de/
http://www.braun-schmitz.de/
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AUTOMARKT

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Mittwoch, den 06.05.2020

Ford Galaxy Trend, EZ 01/2012, 131.500 km, 
1.560 cm³, 85 kW (116 PS), Diesel, Schalt-
getriebe, HU neu, Klimaautomatik, Braun 
Metallic, ABS, Anhängerkupplung abnehm-
bar, beheizbare Frontscheibe, Bordcomputer, 
CD-Spieler, Business-Paket 1, elektr. Fens-
terheber/Sitzeinstellung/Außenspiegel, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Licht-
sensor, Parkpilotsystem vorn und hinten, 
Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Schein-
werfer-Assistent mit Tag-/Nachtsensor, Sitz-
heizung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Traktionskontrolle, Traveller-Paket, Tuner/Ra-
dio, Bluetooth, USB-Anschluss, Verglasung 
getönt, Winterpaket, Zentralverriegelung, Zu-
satzheizung, 9.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

VW Golf VI Plus, EZ 04/2013, 76.006 km, 
1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Benzin, Schalt-
getriebe, Grau Metallic, HU neu, 2-Zonen-Kli-
maautomatik, Innenausstattung: Teilleder 
Grau, Einparkhilfe, ABS, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, CD-Spieler, Dachreling, elek-
tr. Fensterheber, elektr. Seitenspiegel, ESP, Ga-
rantie, Isofix, Isofix Beifahrersitz, Kurvenlicht, 
Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, 
Multifunktionslenkrad, Pannenkit, Regensen-
sor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Start/Stopp-Automatik, Winterpaket, Zentral-
verriegelung, 9.500 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Ka Cool & Sound Edition, EZ 01/2015, 
60.575 km, 1.242 cm³, 51 kW (69 PS), Ben-
zin, E10-geeignet, Silber Metallic, Schaltge-
triebe, 2-türig, Klimaanlage, ABS, beheizb. 
Frontscheibe, Berganfahrassistent, Bordcom-
puter, elektr. Fensterheber vorn/Seitenspie-
gel, ESP, Garantie, Isofix, Leichtmetallfelgen, 
Lenkrad mit Multifunktion, Verglasung getönt, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Seitenairbag vorn, Servo-
lenkung, Sitzheizung vorn, Sprachsteuerung, 
Start/Stopp-Automatik, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, USB, Wegfahrsperre, Winterpaket, Zentral-
verriegelung mit Fernbedienung, 5.900 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730
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1.560 cm³, 85 kW (116 PS), Diesel, Schalt-
getriebe, HU neu, Klimaautomatik, Braun 
Metallic, ABS, Anhängerkupplung abnehm-
bar, beheizbare Frontscheibe, Bordcomputer, 
CD-Spieler, Business-Paket 1, elektr. Fens-
terheber/Sitzeinstellung/Außenspiegel, ESP, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Licht-
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Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Schein-
werfer-Assistent mit Tag-/Nachtsensor, Sitz-
heizung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Traktionskontrolle, Traveller-Paket, Tuner/Ra-
dio, Bluetooth, USB-Anschluss, Verglasung 
getönt, Winterpaket, Zentralverriegelung, Zu-
satzheizung, 9.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

VW Golf VI Plus, EZ 04/2013, 76.006 km, 
1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Benzin, Schalt-
getriebe, Grau Metallic, HU neu, 2-Zonen-Kli-
maautomatik, Innenausstattung: Teilleder 
Grau, Einparkhilfe, ABS, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, CD-Spieler, Dachreling, elek-
tr. Fensterheber, elektr. Seitenspiegel, ESP, Ga-
rantie, Isofix, Isofix Beifahrersitz, Kurvenlicht, 
Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, 
Multifunktionslenkrad, Pannenkit, Regensen-
sor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Start/Stopp-Automatik, Winterpaket, Zentral-
verriegelung, 9.500 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Ka Cool & Sound Edition, EZ 01/2015, 
60.575 km, 1.242 cm³, 51 kW (69 PS), Ben-
zin, E10-geeignet, Silber Metallic, Schaltge-
triebe, 2-türig, Klimaanlage, ABS, beheizb. 
Frontscheibe, Berganfahrassistent, Bordcom-
puter, elektr. Fensterheber vorn/Seitenspie-
gel, ESP, Garantie, Isofix, Leichtmetallfelgen, 
Lenkrad mit Multifunktion, Verglasung getönt, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Seitenairbag vorn, Servo-
lenkung, Sitzheizung vorn, Sprachsteuerung, 
Start/Stopp-Automatik, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, USB, Wegfahrsperre, Winterpaket, Zentral-
verriegelung mit Fernbedienung, 5.900 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Junge Familie sucht gepflegten 
Wohnwagen bis 5000 Euro, Tel.: 
0163/ 3099562
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Biete 4 Sommerreifen, nur 30 km ge-
laufen, in folgender Größe: 215/45 R 
16 86H, Preis 180 Euro VB, Tel.: 0177/ 
4671166

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, 
AU TÜV 06/2019, sehr gepflegt, VB 
1.250 Euro, Tel.: 0151/ 56075431

4 Winterreifen mit Felgen & Radkap-
pen, 195/60 R 15 T, Continental 80 
Euro, Tel.: 05252/ 51388

Lesik

Antoniusstraße 14a
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 5 06 77

Detmolder Straße 48
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 42 70

info@autohaus-lesik.de
www.autohaus-lesik.de 
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Autohilfe!
 0172 / 2701331
Pannen- & Abschleppdienst 
für alle Versicherungen!

Autohaus &

• Inspektion nach 
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 alle Fahrzeugmodelle
• HU + AU
• Reifenservice + Einlagerung
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Motorinstandsetzung
• Computerunterstützte 
 Motordiagnose
•  kostenloser Ersatzwagen 
    bei Reparaturaufträgen

2-MAL IN BAD LIPPSPRINGE!

KFZ –
Rund ums Auto

So starten Sie sicher in 
die neue Motorrad-Saison

Wenn der Frühling naht, kehren die 
Motorräder auf die Straßen zurück. 
Wichtig: Vor dem Start in die neue Sai-
son sollten die Maschinen gründlich 
gecheckt werden.
Ganz am Anfang steht die gründliche 
Reinigung des Motorrades. Danach 
lassen sich eventuelle Schäden, aber 
auch Roststellen, besser erkennen und 
behandeln. Gründlich sollte man auch 
die Reifen checken. Experten emp-
fehlen eine Profiltiefe von drei Milli-
meter, vorgeschrieben sind 1,6 Milli-
meter. Der Reifendruck sollte ebenso 
wie die Felge kontrolliert werden. Glei-
ches gilt für den Rahmen. Sein tadel-
loser Zustand sorgt für die Stabilität 
des Kraftrades, Beschädigungen kön-
nen schlimme Folgen haben. Anbau-
teile, Verkleidungen und Packtaschen 
müssen sorgfältig und sicher befes-
tigt werden.
Auf die Kontrollliste gehören auch 
Batterie, Motoröl, Bremsflüssigkeit 
und Kühlmittel in Qualität und Quan-
tität, das ist vor allem ein Thema für 
die Fachwerkstatt. Ein Blick auf die 
Bremsbeläge schadet nicht, ebenso 
ein kurzer Bremsentest.
Beim Bewegen des Lenkers können 

Mängel im Lenkverhalten, wie Rast-
punkte oder unterschiedliche Ein-
schlagwinkel, erkannt werden. Ach-
ten muss man auch darauf, dass alle 
Gelenke und Züge freigängig und gut 
gefettet sind. Beleuchtung und Hupe 
müssen funktionieren, ebenso die 
elektrische Anlage, etwa Kupplungs- 
und Seitenständerschalter. Eine sorg-
fältige und gründliche Reinigung der 
Pole sowie der Kontaktklemmen an 
der Batterie ist dringend zu empfehlen. 
Einfaches Einfetten, allerdings nicht an 
den Kontaktverbindungen, schützt die 
Pole wirksam vor Korrosion.
Noch ein praktischer Tipp: Bei Krafträ-
dern, die mit einem Gemisch aus Treib-
stoff und Öl fahren, kann sich das Öl 
über die Wintermonate vom Benzin ab-
setzen. Daher mit so wenig Tankinhalt 
wie möglich nach der Saison abstel-
len und beim Saisonstart neu betan-
ken. Die Entleerung der Schwimm-
kammern der Vergaser macht Sinn, 
also den Benzinhahn öffnen und fri-
schen Kraftstoff in den Vergaser fül-
len. Bei Verschmutzung des Luftfilters 
und/oder des Treibstofffilters sind Rei-
nigung oder gleich Ersatz erforderlich. 
(mid/ak)

Der Frühjahrscheck sollte so intensiv wie möglich vorgenommen werden. 
Foto: KÜS/mid/ak

Anschluss gesucht
Mit einer Wallbox das Elektroauto komfortabel und sicher laden

Immer mehr Menschen in Deutsch-
land setzen auf Elektroautos. Die-
se Fahrzeuge sind nicht nur leise und 
emissionsfrei unterwegs, sie machen 
auch die Fahrt zur Tankstelle über-
flüssig. Stattdessen braucht es ledig-
lich ein Ladekabel und den passenden 
Anschluss, um die Batterien mit neu-
er Energie für viele Kilometer Fahrver-
gnügen zu versorgen. Besonders kom-
fortabel und flexibel 
klappt das Aufladen 
über Nacht in der 
heimischen Garage 
oder dem Carport 
mit einer Wallbox.

Installation vom 
Fachmann
Das Laden eines 
Elektroautos über 
eine konventionel-
le Haushaltssteck-
dose ist bestenfalls 
eine Notlösung, denn zum einen dauert 
es auf diese Weise sehr lange, zum an-
deren kann die Elektroinstallation über-
lastet werden und Schaden nehmen - 
im schlimmsten Fall droht sogar ein 
Kabelbrand. "E-Autofahrer sollten des-
halb auf eine passende Wallbox setzen. 
Sie wird fest in der Garage oder unter 
dem Carport installiert und ermöglicht 
ein zeitsparendes, effektives und vor al-
lem sicheres Laden", erklärt Christoph 
Ebert von E.ON. Wichtig: Für die Ins-
tallation sollte man einen Elektrofach-
mann beauftragen. Der Fachhandwer-
ker prüft vorab den Netzanschluss und 

passt den haus-
eigenen Verteiler 
an, um ein siche-
res Laden zu ge-
währleisten. Dazu 
trägt auch der vor-

geschriebene FI-Schalter (Fehlerstrom-
schutzschalter) bei. Die Installation der 
Wallbox muss, unabhängig von der La-
deleistung, beim örtlichen Netzbetrei-
ber gemeldet werden.

Die passende Ladelösung finden
Wenn es um die Auswahl der passen-
den Wallbox geht, sollten E-Autofah-
rer einige grundlegende Punkte be-
achten, etwa: Passt die Ladeleistung 
zum Fahrzeugmodell? Welche Sicher-
heitsaspekte bietet sie? Ist ein Kabel 
mit passendem Stecker integriert? Ei-
nige Wallboxen verfügen beispielswei-

se über ein fest installiertes Ladeka-
bel. So kann das fahrzeugeigene Kabel 
beim abendlichen Aufladen im Koffer-
raum bleiben. Ein ausreichend langes 
Kabel ermöglicht zudem mehr Flexi-
bilität bei der Platzierung der Wallbox 
in Garage oder Carport. Mit der Pow-
erBox bietet E.ON Drive eine Ladelö-
sung "Made in Germany" vom Her-
steller Heidelberger Druckmaschinen 
AG an. Unter www.eon.de/drive gibt 
es mehr Details und eine Bestellmög-
lichkeit. Zusätzlich sind ein Installati-
onscheck vorab und ein Installations-
service optional verfügbar. Neben dem 
Anschluss kommt es schließlich auch 
auf die Energiequelle an: Wenn sich 
der Hausbesitzer für einen passenden 
Ökostromtarif entscheidet, ist das neue 
Elektroauto stets klimafreundlich unter-
wegs. (djd).

Eine Wallbox ermöglicht das flexible und bequeme Aufladen 
des Elektroautos zu Hause. Foto: djd/E.ON/Sven Strausberg

https://autohaus-lesik.de/
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Fotowettbewerb verlängert bis zum 4. Mai: 
Kreismuseum Wewelsburg sucht die schönsten Plätze im Paderborner Land

Kreis Paderborn (krpb). Wo sind die 
Lieblingsorte der Menschen im Pader-
borner Land? Welche magischen Mo-
mente möchten sie mit anderen tei-
len? Das Kreismuseum Wewelsburg 
verlängert seinen Fotowettbewerb un-
ter dem Motto „Mein schönster Platz 
im Paderborner Land“. Einsendungen 
sind noch bis zum 4. Mai möglich.
„Wir sind gespannt, an welchem Platz 
und zu welcher Jahreszeit sich die Fo-
tografinnen und Fotografen besonders 
wohl fühlen oder welcher Ort im Pa-
derborner Land in ihren Augen einfach 
wunderschön ist“, hatte Museumslei-

terin Kirsten John-Stucke zum Start 
des Fotowettbewerbs im Septem-
ber vergangenen Jahres erklärt. Für 
die nächsten Tage ist Sonne pur und 
Frühling angesagt. Also beim nächsten 
Spaziergang, der ja unter Einhaltun-
gen der Regeln wie das Abstandsge-
bot und Kontaktbeschränkungen mög-
lich ist, einfach die Kamera oder das 
Handy einpacken und den Lieblingsort 
„festhalten“. Für die Aufnahmen gibt 
es keinerlei Vorgaben. Die schönsten 
Motive werden in einer Ausstellung im 
Kreismuseum gezeigt. Unter allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wer-

den drei Apple iPad mini (64GB) WiFi 
5 verlost.
Die Fotos können bis zum 4. Mai unter 
Angabe der Kontaktdaten, des Namens 
und der Angabe, wo das Bild entstan-
den ist, an info@wewelsburg.de ge-
sandt werden
Hinweis: Pro Teilnehmer dürfen ma-
ximal drei Bilder eingereicht werden. 
Jedes eingereichte Bild muss aktuell, 
digital und im Kreis Paderborn entstan-
den sein. Die Bildqualität muss für den 
Druck ausreichen (min. 150 dpi bzw. 
über 1 MB groß sein). 

Hallo Lieblingsort: Das Kreismuseum Wewelsburg hat den Einsendeschluss 
für seinen Fotowettbewerb bis zum 4. Mai verlängert. Gesucht werden die 
schönsten Plätze im Paderborner Land. Bildnachweis: Besim Mazhigi für das 
Kreismuseum Wewelsburg

 Unterstützung für die Ärmsten
Warenkörbe und Tafeln der Caritas im Erzbistum Paderborn verteilen Lebensmittelgutscheine und andere Hilfen

Erzbistum Paderborn (cpd). Zahlrei-
che Lebensmittelgutscheine  sind in 
den vergangenen zwei Wochen von 
Warenkörben und Tafelläden der Ca-
ritas an von Armut bedrohte Famili-
en und ältere Menschen ausgegeben 
worden. Dazu hatte der Paderborner 
Erzbischof Hans-Josef Becker den 
23 Orts- und Kreis-Caritasverbänden 
im Erzbistum Paderborn insgesamt 
402.500 Euro zur Verfügung gestellt.
Das Geld werde vor Ort je nach Si-
tuation für sehr unterschiedliche Hil-
festrategien genutzt, erklärte Christoph 
Eikenbusch vom Diözesan-Caritasver-
band Paderborn. „Gemeinsam ist allen, 
dass die Hilfsangebote sich stark an 
der Bedürfnislage der Menschen in Not 
orientieren.“ In Zeiten der Corona-Kri-
se waren die existenzunterstützenden 
Angebote massiv eingeschränkt wor-
den, teils weil kein ausreichendes Wa-
renangebot zur Weitergabe mehr vor-
handen ist, teils weil das ehrenamtliche 
Personal zur Aufrechterhaltung des Ta-
fel- und Warenkorbbetriebes aufgrund 
des Alters zur Corona-Risikogruppe 
gehört. So verteilten die Caritas-Kon-
ferenzen an zahlreichen Orten im Kreis 
Lippe bislang Einkaufsgutscheine oder 
finanzielle Hilfen im Wert von mehr als 
10.000 Euro, berichtet Britta Langner 
vom Caritasverband für den Kreis Lip-
pe und die Stadt Bad Pyrmont. „Wir 
wissen um die Notlagen von vielen 
Menschen. Es geht nicht nur um ma-
terielle Nöte, sondern auch darum Ein-
samkeit und Isolation vorzubeugen.“
Im Altkreis Brilon wurden mit der Ver-
teilung von Lebensmittelgutscheinen 
an die Warenkorbkunden der Cari-
tas in Medebach, Winterberg, Olsberg 
und Brilon 830 Personen erreicht, zu-
dem im hessischen Kreis Waldeck-
Frankenberg, der zum Einzugsgebiet 
des Caritasverbandes Brilon gehört, 
365 Personen durch die Caritaskon-
ferenz Arolsen, die die dortige Tafel 
organisiert. Müssten die Warenkör-
be aufgrund der Corona-Situation ge-
schlossen bleiben, werde es auch im 
kommenden Monat einmalig einen Le-
bensmittelgutschein für Betroffene ge-
ben, kündigte die Caritas Brilon an.
Im Kreis Gütersloh wurden Taschen zu-
sammengepackt: Einmal mit haltbaren 
und leicht zuzubereitenden Lebensmit-
teln z. B. für wohnungslose Menschen 

oder Menschen in Notunterkünften, 
sowie eine Rezepttüte, die neben Le-
bensmitteln auch passende Rezeptvor-
schläge bereit hält. In beiden Taschen-
arten finden sich auch einige Extras 
wie etwa Kaffee, Schokolade oder To-
ilettenpapier. „Wir kennen alle Empfän-
ger der Taschen und wissen, dass die 
Hilfe wirklich gebraucht wird. Darunter 
sind auch Familien mit kleinen Kindern, 
die gerade absolut am Rande der Exis-
tenz leben“, erklärt Peter Köching, der 
die Sucht- und Drogenhilfe der Caritas 
Gütersloh leitet.
Im Kreis Höxter vergibt der dortige Ca-
ritasverband insgesamt 25.000 Euro 
an Menschen, die von Armut bedroht 
sind, darunter 17.000 Euro vom Erz-
bistum und 8.000 Euro aus eigenen  
Mitteln. Die Verteilung erfolgte über 

Vertrauenspersonen der örtlichen Ca-
ritas-Konferenzen, die je zunächst 500 
Euro erhielten und über die Verteilung 
entschieden. „Sie sind in ihren Orten 
bekannt und kennen die Menschen, die 
Hilfe brauchen“, sagt Caritas-Vorstand 
Thomas Rudolphi.
Im „Lebensladen“ der Katholischen 
Sozialen Dienste in der Dortmun-
der Nordstadt, in dem es verschiede-
ne kostenlose Beratungsangebote und 
gegen Spende Brot gibt, wird von der 
Spende des Erzbistums nun zusätz-
lich Obst verteilt. „Das kommt vor al-
lem Familien und Alleinerziehenden zu-
gute, von denen viele sehr knapp bei 
Kasse sind“, erklärt Susanne Smolen 
vom Sozialdienst katholischer Frauen 
(SkF) Dortmund-Hörde. Gerade günsti-
ge Babynahrung sei fast nicht mehr zu 

bekommen. Deshalb zeige eine Heb-
amme des SkF in einem Online-Ge-
burtsvorbereitungskurs auch, wie man 
aus Obst und Gemüse Babynahrung 
selbst herstellen kann.
Weitere Lebensmittelgutscheine und 
direkte Hilfen wurden u. a. von den 
Caritasverbänden Arnsberg-Sundern, 
Dortmund, Iserlohn, Hamm, Hagen, 
Herford, Soest oder Castrop-Rauxel 
und anderen caritativen Fachverbänden 
ausgegeben. „Ich freue mich sehr über 
das hohe Engagement und die Ideen-
vielfalt der Verbände“, sagt Christoph 
Eikenbusch vom koordinierenden Diö-
zesan-Caritasverband Paderborn. „Er-
freulich ist auch, dass diese sich mit 
den Akteuren vor Ort gut abgestimmt 
haben. Die Kooperationen laufen nach 
unserer Wahrnehmung sehr gut.“ Über 

die zusätzlichen Gelder des Erzbistums 
hinaus habe die Caritas außerdem die 
armutsorientierten Dienste kurzfristig 
ausgebaut, etwa die Möglichkeit von 
Videosprechstunden in den Beratungs-
stellen ermöglicht, so Eikenbusch.
Die derzeitige Krise habe erhebliche 
Auswirkungen auf alle Lebensberei-
che und treffe wie so oft von Armut 
bedrohte Menschen besonders hart, 
hatte Erzbischof Becker die Hilfen be-
gründet. „Darum möchte ich ein Zei-
chen setzen, dass die Bedürftigen in 
unserem Land, die auf Hilfe angewie-
sen sind, nicht vergessen werden.“ 
Das große Engagement der kirchli-
chen und caritativen Dienste auch mit 
dem Angebot der Tafeln und Warenkör-
be dürfe jetzt in Krisenzeiten nicht ab-
reißen.

https://www.schroeno.de/
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Wetterschutz mit Sensortechnik
Smarte Markisen richten sich vollautomatisch nach der Witterung

Eine professionell installier te, hoch-
wertige Markise hält einiges aus und 
lässt sich auch von kleineren Wet-
terkapriolen nicht beeindrucken. Bei 
stärkerem Wind und Unwettern muss 
sie aber eingefahren sein, damit sie 
keinen Schaden nimmt oder andere 
in Mitleidenschaft zieht. Doch was, 
wenn das Wetter umschlägt und man 
vergessen hat, den Sonnenschutz 
einzurollen? Mit einer Kombination 
aus Motorantrieb, der heute bei grö-
ßeren Markisen zum Standard gehört, 
sowie Wettersensoren können Terras-
sen-, Balkon- oder Fenstermarkisen 
gut auf sich selbst aufpassen.

Sicher geschützt bei aufkommen-
dem Wind
"Spezielle Windsensoren lassen sich 
direkt am Ausfallende der Markise an-
bringen", sagt Stefan Brüggemann, 
Produktmanager beim Markisenher-
steller Weinor. "Hier sitzen sie an der 
richtigen Stelle und nehmen Schwin-

gungen wahr, die durch den Wind 
entstehen." So können die Sensoren 
rechtzeitig reagieren und die Markise 
fährt ein, damit sie gut geschützt ist. 
Bei stark wechselhaftem Wetter mit 
heftigen Fallwinden und Böen ist es 
allerdings ratsam, das Tuch manuell 
zu schließen. Denn dieses Wetterphä-
nomen kann von Sensoren nicht im-
mer zuverlässig erkannt werden.

Kombisensoren für jede Wetterlage
Sehr gut geeignet zur Automatisie-
rung des Sonnenschutzes sind Kom-
bisensoren für Sonne, Wind und 
Regen, unter www.weinor.de/tuch-
und-co gibt es dazu mehr Tipps und 
Infos. Sie sorgen nicht nur für den 
Wetterschutz, sondern können die 
Markise bei Sonnenschein auch auto-
matisch wieder öffnen. Das stellt si-
cher, dass die Räume im Sommer gut 
gegen Überhitzung und die Einrich-
tung vor den UV-Strahlen der Sonne 
geschützt werden. Wettersensoren 

lassen sich nachträglich montieren. 
Wenn ein Stromanschluss nicht oder 
nur mit hohem Aufwand möglich ist, 
stehen Produkte bereit, deren Strom-
versorgung über Batterie oder Solar-
zellen erfolgt.

So bleibt das Tuch trocken
Wettersensoren bieten einen guten 
Regenschutz für das Markisentuch, 
da sie verhindern, dass es nass wird. 
Doch auch in eingerolltem Zustand 
benötigt die Markise Wetterschutz. 
Für die Montage unter einem Bal-
kon oder einem Dachüberstand eig-
nen sich offene und teilgeschlossene 
Markisen. Wenn diese ungeschützt an 
der Fassade montiert wird, sind Mo-
delle mit geschlossener Kassette die 
bessere Wahl. Ein Tipp zum Schluss: 
Markisentücher dürfen schon mal 
nass werden, sie sollten aber nicht 
für längere Zeit nass bleiben. Daher 
gilt: Bei Regen Markise besser einfah-
ren. Und wenn sie einmal in feuchtem 
Zustand eingerollt wurde, sollte sie so 
schnell wie möglich zum Trocknen 
ausgefahren werden, sobald die Wit-
terung es zulässt. (djd).

BAUEN & 
WOHNEN

DAS WOHNZIMMER IM FREIEN 

Mit Wettersensoren ausgestattet, können Markisen auf Wetterumschwünge re-
agieren. Foto: djd/Weinor

https://www.rollladen-schlangen.de/
https://www.team-is-tec.de/
https://www.waldeyer.de/
https://www.kis-insektenschutz.de/
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Den Lebensraum erweitern - 
Design-Sonnenschutzlösungen machen Balkon und Co

zum Outdoor-Wohnzimmer
Im Sommer wird die grüne Oase vor 
der eigenen Haus-, Balkon- oder Gar-
tentür zum „Draußen-Wohnzimmer“. 
Markisen, Pergolen oder Lamellen-
dächer verbinden dabei nicht nur In-
door und Outdoor miteinander, sie 
schaffen auch neuen Lebensraum. 
Die Experten von HELLA Sonnen-
schutztechnik bieten für jedes Ambi-
ente und jede Situation die passende 
Lösung. Mit ihren farbenfrohen Stoff-
dessins und vielfältigen Gestellfarben 
etwa steht die Markisenkollektion so-
wohl moderner als auch traditionell 
geprägter Architektur gut. Smartes 
Zubehör wie Markisen mit LEDs in den 

Gelenkarmen oder wärmende Heiz-
strahler sorgen für zusätzlichen Kom-
fort. Neu bei HELLA sind zudem De-
signer-Pergolen mit faltbarem Dach 
oder bioklimatischem Lamellendach, 
die nicht nur regendicht sind, sondern 
auch Windstärken bis zu sechs Beau-
fort standhalten. Je nach Modell kön-
nen die Seiten auch geschlossen wer-
den. Speziell für die Beschattung von 
Wintergärten sowie von Terrassendä-

chern konzipiert sind die Wintergar-
tenbeschattungen. Die attraktive, fle-
xibel steuerbare Beschattung dosiert 
unterglas oder aufglas montiert ein-
fallendes Licht individuell, komforta-
bel und klimaregulierend. Mit sechs 
Metern Breite und viereinhalb Metern 
Ausfall als Einzelelement bietet zum 
Beispiel die Vidrio plus auch Schatten 
unter großen Glasdächern. Mehr unter 
www.hella.info. (epr)

Design-Markisen bieten hochwertigen Sicht-, Sonnen- und Wetterschutz. 
Smartes Zubehör wie beispielsweise LEDs in den Gelenkarmen machen das 
Outdoor-Wohnzimmer perfekt. Foto: epr/HELLA Sonnenschutztechnik

BAUEN & 
WOHNEN

DAS WOHNZIMMER IM FREIEN 

http://www.udo-nuebel.de/
https://www.steinko.de/
https://laminatdepot.de/laminat-depot-bielefeld/


Seite 6 22. April 2020

https://www.zaun-kreisel.de/
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Museen stellen Ausstellungen ins Netz
Digitale Kunstvermittlung 

Paderborn. Die Städtischen Museen 
und Galerien Paderborns haben neue 
Angebote der digitalen Kunstvermitt-
lung entwickelt und präsentieren diese 
nun auf einer eigens dafür eingerichte-
ten Internetseite. Trotz geschlossener 
Museumstüren können Kunstinteres-
sierte die Ausstellungen des Muse-
umsquartiers sehen. So führt die Lei-
terin der Abteilung Städtische Museen 
und Galerien Dr. Andrea Brockmann 
in zwei von Roman Schauerte produ-
zierten Filmen durch die Ausstellung 
Intermezzo #1 im Kunstmuseum und 
gibt einen ersten Einblick in die ge-
plante Ausstellung „Farbe und Form“ 
mit Dorothy Fratt & Stefan Rohrer in 
der Galerie in der Reithalle. 
„Durch die Kamera können die Zu-
schauerinnen und Zuschauer vorab 
das Ausstellungskonzept kennenler-
nen und dabei ungewöhnliche Skulp-

terhaus aufgenommen und wirft 
zusammen mit Dr. Silke Köhn Streif-
lichter auf die Werke der Ausstellung 
„Jäger und Beute“ im Residenzmu-
seum.
Das ganze Museumsteam ist dabei, 
digitale Rundgänge, kleine Videos, 
Blicke hinter die Kulissen der Muse-
umsarbeit, Quizfragen und Objekt-
beschreibungen zu entwickeln. „Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter be-
ginnen, sich für die Möglichkeiten 
der digitalen Kunstvermittlung zu öff-
nen und lassen sich von neuen Ideen 
begeistern“, beobachtet die wissen-
schaftliche Volontärin Saskia Holsträ-
ter, die sich während ihres Studiums 
auf diesen Bereich spezialisiert hat 
und sich nun freut, ihre Ideen hier di-
rekt umsetzen zu können.  
Das Stadtmuseum sendete bereits die 
vierte Folge des Livestreamformats 

„Kulturheimspiel spezial“, um die lo-
kale Kulturszene zu unterstützen. Die 
im Museum ausgestellten Fotografien 
von Kalle Noltenhans sind auf der In-
ternetseite www.qualle.de zu sehen.
„Wir laden unsere Besucherinnen und 
Besucher herzlich ein, sich ebenfalls 
digital begeistern zu lassen, bis wir 
uns hoffentlich bald in den wieder-
eröffneten Museumsräumen sehen“, 
schlägt Dr. Andrea Brockmann vor 
und hofft, dass die Vorfreude auf den 
Kunstgenuss vor den realen Objekten 
dadurch noch gesteigert wird. 
Alle Filme, Beiträge, Links und aktu-
elle Informationen sind unter https://
www.paderborn.de/tourismus-kultur/
museen-galerien/staedtische-muse-
en-und-galerien-digital.php sowie auf 
der Facebookseite https://www.face-
book.com/StaedtischeMuseenundGa-
lerienPaderborn/ zu finden.

 Bildrechte: Stadt Paderborn

turen und Gemälde entdecken.“, be-
richtet die Kuratorin begeistert von 
dem neuen Angebot. „Wir gehen krea-

tiv mit der Situation um“.
Dr. Andreas Neuwöhner hat kleine Vi-
deos zur Glaskunst von Heiner Düs-

Uni Baskets Paderborn 
mit hoffnungsvollem 
Blick in die Zukunft:

Lizenzunterlagen für 
Saison 2020/21 eingereicht

Paderborn. Die Auswirkungen der Co-
rona-Krise hatten in besonderer Weise 
auch bei den Profibasketballern der Uni 
Baskets Paderborn für finanzielle Tur-
bulenzen gesorgt. Doch nun machte 
Geschäftsführer Dominik Meyer allen 
Fans, Sponsoren und Partnern Hoff-
nungen auf eine positive Zukunft des 
Zweitligaclubs: „Wir konnten die abge-
brochene Saison durch die großartige 
Unterstützung der Fans und Sponsoren 
finanziell auffangen!“ Die nächste gute 
Nachricht folgte direkt im Anschluss: 
Die Verantwortlichen haben bereits am 
15. April frist- und formgerecht die Li-
zenzunterlagen für die ProA-Saison 
2020/21 eingereicht.
Meyer betonte, dass das Zahlenwerk 
der Saison 2019/20 dank der zeitnah 
eingeleiteten Maßnahmen und Unter-
stützeraktionen mittlerweile ganz or-
dentlich aussähe: „Die Unterstützung 
durch die Fans bei der Aktion #Our-
Playoffs2020, der Verzicht der meis-
ten Fans auf die Rückerstattung bereits 
gekaufter Tickets, das finanzielle Enga-
gement vieler Spender und Sponsoren 
– all das hat uns geholfen, die finanzi-
ellen Probleme in den Griff zu bekom-
men. Wir sind unglaublich dankbar 
über diesen riesigen, nicht selbstver-
ständlichen Support! Mit diesem guten 
Gefühl im Rücken haben wir deswe-

gen den Entschluss gefasst, eine Li-
zenz für die nächste Saison 2020/21 
zu beantragen – auch als positives Si-
gnal an alle Unterstützer, das Umfeld, 
Spieler und alle Mitarbeiter, die in den 
vergangenen Wochen ein tolles Enga-
gement gezeigt haben!“
Der Verein steht im ständigem Aus-
tausch mit den Liga-Verantwortlichen 
und wird die relevanten Updates so 
zeitnah wie möglich bekanntgeben. 
Aktuell muss die Baskets-Geschäfts-
führung davon ausgehen, dass der 
Saisonstart zum normalen Zeitpunkt 
erfolgen wird. Dennoch werden die 
Verantwortlichen die aktuellen Ge-
schehnisse beobachten und den Start 
des Dauerkartenvorverkaufs zunächst 
einmal zurückhalten.
„Der Grund dafür ist ganz einfach: 
Wir wissen alle noch nicht, wie vie-
le Teams in der kommenden Saison 
spielen werden. Auch der Zeitpunkt 
des Saisonstarts ist offiziell und final 
noch nicht bestätigt“, erklärte Mey-
er und fügte abschließend hinzu: „Im 
Moment sind wir einfach nur glück-
lich, dass wir dank der Unterstützung 
durch Fans und Sponsoren den größ-
ten Schaden abwenden konnten. Pro-
fibasketball soll definitiv eine Zukunft 
am Traditionsstandort Paderborn ha-
ben!“

Städtische Musikschule Paderborn
Weiterhin bis einschließlich 3. Mai geschlossen

Paderborn. Aufgrund des Beschlusses der Bundes- und Landesregierung NRW bleibt die Städtische Musikschule 
Paderborn weiter bis einschließlich 3. Mai 2020 geschlossen. Der entsprechende Gebührenanteil wird nicht 
berechnet. Über eine Öffnung nach diesem Termin wird zeitnah auf den städtischen Seiten und in der Presse 
informiert.

Junglandwirt Jan Strathaus-Hoischen: 
„Bin gerne Dorfkind“

Corona zeigt: „Wir brauchen auch in Zukunft eine regionale 
Landwirtschaft und Ernährungssicherung“

Paderborn/WLV (Re). „Ich bin froh ein 
Landmensch, ein Dorfkind zu sein“, 
sagt der Junglandwirt Jan Strathaus-
Hoischen aus Paderborn-Neuenbe-
ken. In diesen Zeiten wisse er umso 
mehr die Schönheit, die Vorzüge des 
Ländlichen, der Natur sowie das Arbei-
ten und Tun in der Landwirtschaft zu 
schätzen. „Wir Dorfkinder sind glück-
lich, wir haben die Natur, das Grün di-
rekt vor dem Hoftor.“ Und es freue ihn, 
einen „grünen Beruf“ zu haben. Er ar-
beite gern als Landwirt und die Ar-
beiten auf dem Hof, auf dem Acker, 
im Stall gingen in diesen Zeiten nor-
mal weiter. „Ich bin gerne ein Landei“, 
unterstreicht der Jungbauer schmun-
zelnd. Das Arbeiten in und mit der Na-
tur und den Tieren erfüllten ihn. Was 
ihn fasziniere, sei die Vielfalt seines 
Berufs. „Und wir wissen um unsere 
Verantwortung für Mensch und Tier“, 
betont der Jungbauer.

Mehr Wertschätzung
Es freue ihn und „wir spüren es, wir 
Landwirte erfahren in diesen Zeiten 
wieder mehr Wertschätzung von Bür-
gern, Verbrauchern, Politikern - von 
der Gesellschaft.“ Bei all dem Leid, 
das das Virus verursache, habe die 
Krise auch manch positiven Aspekt. 
Den Wert einer regionalen, heimischen 
Landwirtschaft sei vielen Menschen 
wieder bewusst geworden. Verbrau-
cher suchten beispielsweise vermehrt 
Kontakt zu denen, die die Versorgung 
der Bevölkerung sicherstellten, so 
kauften sie vermehrt bei Direktver-
marktern, vor Ort, in Hofläden, ein.

„Mit einem Mal stehen wieder exis-
tenzielle Fragen im Vordergrund, zum 
Beispiel um das tägliche Essen. Die 
Hamsterkäufe und leeren Regale ha-
ben es anschaulich gezeigt“, so Hu-
bertus Beringmeier, neuer Bauern-
präsident von Westfalen-Lippe und 
Vorsitzender des Landwirtschaftli-
chen Kreisverbandes Paderborn. Die 
elementare Bedeutung einer regiona-
len Land- und Ernährungswirtschaft 
für die Versorgungssicherheit der Be-
völkerung mit Nahrungsmitteln werde 
wieder anerkannt.

Spürbar: Folgen globaler wirtschaft-
licher Rezession
In den kommenden Wochen und Mo-
naten würden allerdings die Einschrän-

kungen der Corona-Pandemie weiter 
spürbar bleiben. Die Folgen einer glo-
balen wirtschaftlichen Rezession wür-
den sich in allen Bereichen, auch in der 
Landwirtschaft niederschlagen. „Nach 
der Corona-Krise sind deshalb die ag-
rarpolitischen Prioritäten zu überden-
ken“, erläutert Beringmeier. „Die re-
gionale Ernährungssicherung und die 
Stärkung der heimischen Landwirt-
schaft müssen wieder in den Mittel-
punkt in der deutschen und europäi-
schen Agrarpolitik rücken.“

Jan Strathaus-Hoischen ist froh ein Dorfkind zu sein. Er freut sich, einen 
„grünen Beruf“ zu haben. In diesen Krisenzeiten weiß er umso mehr die 
Schönheit, die Vorzüge des Ländlichen, der Natur sowie das Arbeiten und Tun 
in der Landwirtschaft zu schätzen. Die Arbeiten auf dem Hof, auf dem Acker und 
im Stall gehen in diesen Zeiten normal weiter. Foto: WLV
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Immer dieser Rücken
Rückenschmerzen nicht chronisch werden lassen

Die Pein im Kreuz gilt hierzulande als 
Volksleiden. Das bestätigt auch der 
DAK-Gesundheitsreport 2018. Demzu-
folge sind Rückenschmerzen die zweit-
häufigste Einzeldiagnose für Krank-
schreibungen. Hochgerechnet auf die 

erwerbstätige Bevölkerung gab es da-
durch rund 35 Millionen Ausfalltage im 
Job. Und das Problem betrifft nicht nur 
Erwachsene, denn bereits 30 Prozent 
der Schüler zwischen 10 und 18 Jah-
ren klagen regelmäßig über Schmerzen 

im Rücken. Ärzte warnen: Die körper-
liche Aktivität im Alltag nimmt immer 
mehr ab. Stattdessen ist stundenlan-
ges Sitzen oder Stehen die Regel. Da-
bei dominieren eintönige Bewegungs-
abläufe, und nicht selten belastet auch 
noch Übergewicht den Körper.

Schmerzen rasch lindern
Wichtig ist, die Schmerzreize als 
Warnsignal zu verstehen und zu han-
deln - sonst droht auf Dauer eine Chro-
nifizierung der Rückenschmerzen. Für 
eine schnelle und effektive Behand-
lung solcher Beschwerden hat sich 
etwa doc Ibuprofen Schmerzgel aus 
der Apotheke bewährt. Der Wirkstoff 
Ibuprofen durchdringt die Hautbarriere 
rasch und gelangt direkt zum Zielort - 
belastet somit den Organismus kaum. 
Dabei ist das Ibuprofen zum Auftragen 
auf die Haut so wirksam wie rezeptfrei-
es Ibuprofen in Tablettenform. Nach 
erfolgter Schmerzlinderung sollte der 
Rücken durch Bewegung mobilisiert 
werden. Einfache Rückenübungen für 
den Alltag finden sich beispielswei-
se unter www.doc-gegen-schmerzen.
de. Parallel Massagen oder Wärme-
behandlungen entspannen die durch 
Schonhaltung verkrampfte Muskula-
tur. Für weniger Rückenschmerzen im 
Alltag sollte man auf rückenschonen-
des Heben und Tragen achten - aber 

auch auf richtiges Sitzen, Liegen und 
Aufstehen.

Auf Bewegung achten
Am Arbeitsplatz unterstützen höhen-
verstellbare Büromöbel die aufrech-
te Körperhaltung. Ein regelmäßiger 
Wechsel zwischen Sitz- und Stehpha-
sen entlastet die Bandscheiben. Ach-
tung: Sensible Personen reagieren 
nicht selten auf Termindruck, Überlas-
tung und Stress mit Rückenschmer-
zen. Hier ist es wichtig, Aufgaben zu 
delegieren und genügend Erholungs-
pausen in den Arbeitsalltag zu inte-

grieren. Auch eine Ernährungsum-
stellung ist in vielen Fällen angeraten, 
denn was wir zu uns nehmen, hat ei-
nen großen Einfluss auf unser Gewicht 
und den Stoffwechsel. So kann eine 
stark säurehaltige Nahrung, unter an-
derem bedingt durch Alkohol, Kaffee, 
Süßigkeiten, Wurst und viel Fleisch, 
den Säurespiegel im Organismus er-
höhen. Das hat negative Auswirkun-
gen auf Bandscheiben sowie Gelenk-
knorpel und lässt Muskeln, Bänder 
und Sehnen erstarren. Verspannun-
gen und Schmerzen können die Folge 
sein. (djd).

Erfahrene Physiotherapeuten können Anleitung zu einem rückenfreundlicheren 
Leben geben. Foto: djd/Hermes Arzneimittel/ Shutterstock
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Smartphone kann Isolation von Senioren überwinden
Die Corona-Krise hat gerade vielen äl-
teren Menschen schmerzlich bewusst 
gemacht, was es heißt, in den eigenen 
vier Wänden isoliert zu sein, keinen 
Besuch empfangen zu können, keinen 
persönlichen Austausch mit Verwand-
ten und Freunden zu haben. Es hat sich 
aber auch gezeigt: Das Smartphone 
kann in diesen Situationen mithelfen, 
die Isolation der älteren Menschen zu 

durchbrechen.
„Ich bin so dankbar, dass mir mein 
Sohn noch im Januar ein emporia 
Smartphone geschenkt hat, auf dem 
WhatsApp installiert war“, sagt Inge-
borg D. aus dem Ruhrgebiet. So wie 
hunderttausende Seniorinnen und Se-
nioren zählt auch sie mit ihren 78 Jah-
ren zur Gruppe der besonders gefähr-
deten Menschen in der Corona-Krise.

Für Ingeborg D. hieß das, über Wochen 
keinen Besuch zu bekommen, die Kin-
der und die Enkelkinder und auch ihre 
Freundinnen und Freunde nicht sehen 
zu können. In dieser Situation hat die 
rüstige Seniorin WhatsApp für sich ent-
deckt.

Mit Videotelefonie die Einsamkeit 
überbrücken
„Zuerst habe ich mich nur an den Bil-
dern gefreut, die ich über die Familien-
gruppe empfangen habe. Dann bin ich 

mutiger geworden, habe kurze Ant-
worten geschrieben und sogar mal 
ein Selfie gemacht und verschickt. Am 
schönsten aber war es, als ich mit te-
lefonischer Anleitung meiner Enkelin 
gelernt habe, über WhatsApp per Vi-
deo zu telefonieren, sodass ich mei-
ne Liebsten nicht nur hören, sondern 
gleichzeitig auch sehen konnte. Das 
hat mir die Einsamkeit schon sehr er-
leichtert.“
Diese Erfahrung bestätigt, dass das 
Smartphone für Senioren weit mehr 

als nur Telefon und Fotoapparat ist. 
Laut der Seniorenstudie „Smart im All-
tag“ sind WhatsApp oder andere Mes-
senger-Dienste bei den älteren Men-
schen besonders beliebt. So chatten 
85 Prozent der über 65-Jährigen, die 
ein Smartphone besitzen, intensiv mit 
Familie und Freunden. 60 Prozent nut-
zen das Smartphone zudem für die E-
Mail-Kommunikation.
Eveline Pupeter, Eigentümerin des ös-
terreichischen Seniorenhandy-Herstel-
lers emporia: „In Zeiten der sozialen 
Isolation, in denen wir uns nicht sehen 
und umarmen dürfen, ist für viele älte-
re Menschen das Smartphone die ein-
zige Möglichkeit, sich mit der Familie 
oder Freunden auszutauschen. Wenn 
dank unserer einfach zu bedienenden 
Smartphones Oma und Opa ihren En-
kelkindern per Videobotschaft „ich 
habe dich lieb“ sagen können, dann 
tragen wir vielleicht ein bisschen zur 
Überbrückung der Distanz bei.“ (akz-o)

Foto: Mladen Zivkovic/shutterstock.com/emporia Telecom/akz-o

http://www.physioeffekt.de/
https://www.liegenundsitzen.de/
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Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 
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Sonn- & Feiertage
geschlossen

Schützenfeste in der 
Stadt Paderborn abgesagt

Wegen der Corona-Krise
Kreis Paderborn. Das vom Bund ge-
meinsam mit den Ländern beschlos-
sene Verbot von Großveranstaltungen 
bis zum 31. August dieses Jahres hat 
auch Folgen für die Schützenfeste in 
der Stadt Paderborn. In einer von Pa-
derborns Bürgermeister Michael Dreier 
initiierten Telefonkonferenz verständig-
ten sich die Obristen der Schützenver-
eine und Schützenbruderschaften dar-
auf, in diesem Jahr alle Schützenfeste 
und Vogelschießen in der Stadt Pader-
born abzusagen. „Wir haben gemein-
sam, so wie es in der Schützenfamilie 
gelebte Praxis ist, diskutiert und da-
nach haben die Obristen einstimmig 
entschieden, diese Höhepunkte des 
Schützenjahres in diesem Jahr abzu-
sagen. Das ist uns nicht leicht gefallen, 
doch es ist eine Entscheidung im Inte-
resse der Gesundheit der vielen Schüt-

zen und auch Besucherinnen und Be-
sucher dieser besonderen Feste“, so 
Bürgermeister Michael Dreier. 
Teilnehmer an der Telefonkonferenz 
waren: Franz-Josef Bracke (Oberst-
leutnant Schützenverein Benhau-
sen 1836 e.V.), Konrad Fernhomberg 
(Oberst Schützenverein Gesseln 1906 
eV), Elmar Fortak (Oberst der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft Sennela-
ger 1923 e.V.), Norbert Franke (Oberst 
Heimatschutzverein Neuenbeken 1583 
e.V.), Josef Glaen (Oberst St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Dahl 1927 
e.V.), Sven Henkemeyer (Oberst 
Schützenbund Heimatliebe 1928 e.V. 
Elsen-Bahnhof, Heinrich Kürpick (Bru-
dermeister St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Sande 1922 e.V.), Christoph 
Neumann (Oberst St. Johannes- und 
St. Hubertus- Schützenbruderschaft 

Wewer 1910 e.V., Udo Nübel (Haupt-
mann, St. Sebastian Schützenbruder-
schaft Marienloh 1904 e.V.), Michael 
Pavlicic (Oberst Bürger-Schützen-Ver-
ein Schloß Neuhaus 1913 – St. Hen-
ricus-Bruderschaft e. V.), Hermann 
Rödiger (Geschäftsführer Heimatver-
ein Nesthausen e.V.), Klaus Schäfers 
(1.Brudermeister St. Hubertus- Schüt-
zenbruderschaft 1921 Elsen e.V.), 
Thomas Spieker (Oberst PBSV 1831 
e.V.) und Olaf Pippert (Bezirksbundes-
meister Paderborn-Stadt).
Zu Beginn der Konferenz wurde die ak-
tuelle Situation besprochen. Insbeson-
dere stellte sich die Frage, ob und in 
welcher Form die Schützenvereine am 
NRW-Hilfspaket partizipieren können. 
Bürgermeister Michael Dreier sagte 
zu, zu dieser Fragestellung Informati-
onen zur Verfügung zu stellen.

Ein Geschenk für das 
zweitschönste Rathaus in NRW

Egon Hüls überreicht Bürgermeister Michael Dreier bemalten Pflasterstein 
Paderborn. Der Paderborner Künstler 
Egon Hüls hat Bürgermeister Micha-
el Dreier am Mittwoch, 15. April, ei-
nen bemalten Pflasterstein überreicht. 
Die Idee für dieses besondere Ge-
schenk entstand, nachdem das Pader-
borner Rathaus bei dem Wettbewerb 
„Wo steht das schönste Rathaus?“ 
des Ministeriums für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung zum 
zweitschönsten Rathaus in Nordrhein-
Westfalen gewählt wurde. Neben dem 
Rathaus und dem Paderborner Stadt-
wappen zeigt der Stein unter anderem 
einen Schriftzug, der an die Auszeich-
nung im März 2020 erinnert. „Der 
Stein hält auch für spätere Generatio-
nen fest, dass wir Vize-Gewinner ge-
worden sind“, so Egon Hüls, der das 
Kunstwerk zusammen mit seiner Frau 
Marion Hüls übergab. Seit 2015 be-
malt Hüls Basaltsteine aus dem alten 
Pflaster des Domplatzes. Über 200 

Steine hat er bereits für die verschie-
densten Anlässe gestaltet. „Vielen 
Dank, dass Sie diese tolle Idee umge-
setzt haben“, freute sich Bürgermeis-
ter Michael Dreier nun über das neuste 
Werk des Künstlers. 
Die Gewinner der Social-Media-Akti-
on „Wo steht das schönste Rathaus?“ 
waren am 28. März bekanntgegeben 
worden. Auf dem ersten Platz lande-
te das Rathaus in Recklinghausen. 
60.727 Stimmen wurden während des 
Wettbewerbs insgesamt abgegeben. 
Zuvor waren 74 Rathaus-Vorschlä-
ge unter dem Hashtag #schönstes-
RathausNRW eingereicht worden. Mit 
der Initiative des Ministeriums sollen 
die ehrenamtliche Arbeit in der Kom-
munalpolitik, die demokratischen Ins-
titutionen auf lokaler Ebene und durch 
die Architektur der Rathäuser auch das 
historisch-kulturelle Erbe des Landes 
gewürdigt werden.

Die Idee für den Stein entstand, nach-
dem das Paderborner Rathaus bei 
dem Wettbewerb „Wo steht das 
schönste Rathaus?“ des Ministeri-
ums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung zum zweitschöns-
ten Rathaus in Nordrhein-Westfalen 
gewählt wurde. Bildrechte: Stadt Pa-
derborn

77.000 FFP2-Masken eingetroffen
Dringend erwartet: Caritas im Erzbistum Paderborn 

erhält weitere Lieferung von Schutzmaterialien

Paderborn (cpd). Bei der Caritas im 
Erzbistum Paderborn ist am Freitag 
eine weitere Lieferung von Schutzma-
terialien eingetroffen, konkret 77.000 
der dringend benötigten medizinischen 
Filtermasken nach FFP2-Standard  so-
wie erneut mehrere Zehntausend 
Stück Mund-Nasen-Schutz. Die Be-
stellung wurde wieder von der Caritas 
Dienstleistungs- und Einkaufsgenos-
senschaft (cdg) in Zusammenarbeit 
mit dem Caritasverband für das Erz-
bistum Paderborn organisiert. Ein Teil 
der Lieferung wurde sofort in Alten-
hilfe-Einrichtungen weitergeleitet, wo 
das Material zum Schutz der Bewoh-

ner und Pflegekräfte eingesetzt werden 
soll. „Wir sind angesichts der Knapp-
heit von medizinischen Filtermasken 
sehr froh, unsere Gesundheits- und 
Pflege-Einrichtungen mit den so drin-
gend erwarteten medizinischen Mas-
ken direkt beliefern zu können“, sag-
te Esther van Bebber, stellvertretende 
Diözesan-Caritasdirektorin und cdg-
Vorständin. „Es freut uns sehr, dass 
es uns gelungen ist, seriöse Liefer-
ketten über verlässliche Partner aufzu-
bauen“ betont Markus Grams, verant-
wortlich für den strategischen Einkauf 
bei der cdg. Weitere Lieferungen wür-
den erwartet.

Dringend erwartet: Froh, die gelieferten Schutzmaterialien nun an Altenhilfe-Einrichtungen 
weitergeben zu können, sind (von links) Christoph Menz (Referatsleiter Altenhilfe beim Di-
özesan-Caritasverband), Markus Grams (cdg), Esther van Bebber und Thomas Obergassel 
(Abteilungsleiter Finanzen beim Diözesan-Caritasverband). Foto: cpd / Jonas

Qualifizierung zum Pflegehelfer 
in nur einer Woche

Malteser starten in Paderborn Projekt gegen Personalengpässe in Corona-Zeiten
Paderborn. Die Corona-Pandemie führt 
aktuell zu teils dramatischen Personal-
engpässen in Pflegeeinrichtungen. Um 
die Anzahl der Pflegehilfskräfte kurz-
fristig zu erhöhen, haben die Malte-
ser das Lehrgangskonzept „Pflegehilfe 
kompakt“ entwickelt. In 40 Unterrichts-
stunden innerhalb einer Woche vermit-
telt der Kurs die wesentlichen Grund-
lagen, um Helferinnen und Helfer für 
den Einsatz in Behelfskrankenhäusern, 
Pflegediensten oder Altenheimen vor-
zubereiten. Der Lehrgang eignet sich 
auch für Menschen ohne medizini-
sche Vorbildung. Vermittelt werden un-

ter anderem Erste Hilfe-Themen, Kran-
kenbeobachtung und hygienische 
Maßnahmen mit besonderem Schwer-
punkt auf COVID-19. „Unsere klassi-
schen Ausbildungskonzepte wie die 
Schwesternhelferinnen- oder Pflege-
diensthelferausbildung aus Vor-Coro-
na-Zeiten greifen hier nicht“, sagt Ka-
rina Wächter, Ausbildungsreferentin 
der Malteser in der Diözese Paderborn. 
„Kurzfristig haben wir daher diesen ein-
wöchigen Lehrgang entwickelt.“
Die Vermittlung der theoretischen Kur-
sinhalte, so Wächter, erfolge gemäß 
den aktuellen behördlichen Vorgaben 

im Hinblick auf das Infektionsschutz-
gesetz – allerdings im virtuellen Raum. 
„Auch wir setzen hier auf e-Learning, 
Video- bzw. Telefonbetreuung.“ Die 
rund zweistündigen praktischen Unter-
richtseinheiten mit Anwesenheit finden 
in Räumen der Malteser statt. Bei geeig-
neten Räumlichkeiten und hygienischer 
Ausstattung sind auch Inhouse-Kurse 
bei anderen Organisationen möglich. 
Der Preis für den Kurs beträgt 99 Euro 
pro Teilnehmer.
Weitere Informationen bei Heike Mün-
ker, Telefon 0170/ 3380071 oder per 
E-Mail (heike.muenker@malteser.org).

Stadtbibliothek 
Salzkotten bietet ab 

sofort Abholservice an
Salzkotten. Aufgrund der Corona-Krise 
bleibt die Stadtbibliothek in Salzkotten 
weiterhin bis zum 04. Mai geschlos-
sen. Dies wurde von der Stadtverwal-
tung zum Schutz & Wohl aller Bürger 
und Bürgerinnen beschlossen.
„Auch wenn unsere Leserinnen und 
Leser die Räumlichkeiten noch nicht 
betreten dürfen, können Medien über 
einen neu eingeführten Bücheraus-
tausch wieder entliehen werden.“ so 
Leiterin der Stadtbibliothek Salzkotten 
Maria Breuer.  
Online im Katalog auf der Homepage 
unter www.stadtbiblitohek-salzkot-
ten.de können Interessierte ihre eige-
ne Wunschliste zusammenstellen. Die-
se muss per Mail an stadtbibliothek@
salzkotten.de oder telefonisch unter 
05258-21151 an das Team der Stadt-
bibliothek weitergeleitet werden. 
„Sobald wir Ihre gewünschten Medien 

aus dem Warenkorb gepackt haben, 
werden Sie von uns informiert und wir 
stimmen gemeinsam einen Termin zur 
Abholung ab.“ erklärt Maria Breuer. 
Sollte ein Medium entliehen sein, wird 
dies automatisch für die Leserin oder 
den Leser vorbestellt. 
Alle ausgewählten Medien können am 
Eingang der Stadtbibliothek zum ver-
einbarten Termin abgeholt werden. 
Schön wäre es, wenn Sie bei der Ab-
holung einen Mund-Nasen-Schutz tra-
gen, um sich und das Team zu schüt-
zen.
Die Rückgabe der Medien erfolgt, wie 
bei der Ausleihe auch, nur mit vorheri-
ger Terminvereinbarung. 
Weiterhin ist die Nutzung der Onlei-
he und des Streamingdienstes Freegal 
music für alle Leserinnen und Leser 
möglich. Zusätzliche Infos gibt es un-
ter www.stadtbibliothek-salzkotten.de.

https://www.makimaki.de/
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Wildpret bereichert das Angebot der Tafeln

Kreisjägerschaft spendet 2000 Mahlzeiten an Bedürftige

Kreis Paderborn. Jägerinnen und 
Jäger aus den Kreisen Paderborn 
und Höxter sind einem Aufruf des 
Landesjagdverbandes NRW ge-
folgt und haben Wildpret aus hei-
mischen Wäldern zur Weitergabe an 
Bedürftige gespendet. Fachgerecht 
verarbeitet landet das hochwertige 
Fleisch als Wildbratwurst, Wildmett-
wurst, gekochtes und portioniertes 
Gulasch, Leberkäse oder Mettend-

Fleischermeister Christoph Klare erläutert Berthold Antpöhler und Annika Güthoff von der Paderborner Kreisjägerschaft 
die Vorzüge der Wildwurst. 

Christoph Klare: „Nicht jeder kann 
eine Rehkeule zubereiten und wir 
wissen auch nicht, ob die Empfän-
ger über Kühlmöglichkeiten für ro-
hes Fleisch verfügen. Unsere Wild-
mettwurst ist auch ohne Kühlung 
mindestens drei Wochen haltbar.“

Der Vorsitzende der Keisjägerschaft 
Paderborn, Berthold Antpöhler, be-
richtet von einer hohen Spenden-
bereitschaft unter den Jägern: „In 
der letzten Woche kamen rund 20 
Stück Schwarzwild und Rehwild in 
unsere Verarbeitung und der Trend 
hält weiter an.“ Insgesamt drei Wo-
chen lang will die Kreisjägerschaft 
ihre Aktion durchziehen. Verarbei-
tet ergeben sich daraus rund 2000 
Mahlzeiten. „Der Bedarf bei den ka-
ritativen Einrichtungen ist groß,“ er-

Zur Warenübergabe bei der Fleischerei Klare war auch das WDR-Fernsehen vor 
Ort und drehte einen Beitrag für die "Aktuelle Stunde".

chen bei den Tafeln und anderen ka-
ritativen Einrichtungen im Hochstift 
Paderborn. Zubereitet und verpackt 
werden die Spezialitäten bei der 
Fleischerei Klare in Bad Lippsprin-
ge, einem Betrieb mit über 30-jäh-
riger Erfahrung mit Wildpret. „Wir 
haben ganz bewusst haltbare Zu-
bereitungsformen gewählt, die auch 
direkt verzehrt werden können,“ er-
klärt Fleischermeister und Jäger 

klärt Annika Güthoff, Pressespre-
cherin der Kreisjägerschaft: „denn 
durch die Coronakrise fällt bei den 
Supermärkten und Discountern we-
niger Ware an.“ Die Spenden ge-
hen neben den Paderborner Tafeln 
auch an die Bahnhofsmission, B-
2-Streetwork und die SKM-Tages-
stätte für Wohnungslose. „Wir neh-
men die Gelegenheit gerne wahr, 
Bedürftige mit einem hochpreisi-
gen Lebensmittel zu beliefern, das 
sie sich sonst möglicherweise gar 
nicht leisten könnten oder auch bis-
lang noch nie gekostet haben,“ er-
klärt Christoph Klare. Wildpret sei 
ein gesundes Nahrungsmittel und 
über artgerechte Tierhaltung müs-
se man sich bei wildlebenden Tie-
ren bekanntlich keine Gedanken 
machen.
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

wir freuen uns in dieser schwie-
rigen Zeit über alle, die uns ver-
sorgen und die die Stellung hal-
ten. Danke! Zahlreiche Menschen 
kümmern sich darum, dass es 
auch in dieser schwierigen Zeit 
weiter geht.

Viele heimische Firmen entwi-
ckeln aktuell kreative Ideen, um 
Ihre Wünsche auch jetzt regional 
zu erfüllen. Online finden Sie jetzt 
ausführliche Informationen zu den 
Angeboten. Schauen Sie selbst 

unter: 

www.paderborner-
journal.de

FIRMEN

HEIMISCHE FIRMEN SIND 
AUCH WEITERHIN FÜR SIE DA!

EINFACH SCANNEN 
UND SIE GELANGEN 

DIREKT ZU DEN 
FIRMEN NEWS:

FIRMEN

3B – das steht für dreimal das Beste: 
Lassen Sie sich von ideenreich um-
gesetzter Best-Qualität,  individuell 
zugeschnittener Best-Beratung und 
einem dynamischem Best-Service 
begeistern und inspirieren!

Dafür steht Friedhelm (Best-)Br-
uns an der Alois-Lödige Straße 1. 
Der professionelle Küchenplaner 
kennt durch seine über 20-jährige 
Erfahrung die Knackpunkte seiner 
Branche. Schiefe Ausmessungen 
und unverständliche Bauanleitun-
gen kommen bei ihm nicht vor: „Von 
der Planung, bis zur Bestellung und 
zur Endmontage beim Kunden liegt 
alles in unserer Verantwortung“, 
lautet sein Versprechen. Dabei stel-
len auch verwinkelte Altbauten und 
unkonkrete Vorgaben kein Problem 

dar: Mit moderner Technik entwirft 
Friedhelm Bruns die Küche im Com-
puter entweder vor oder nach dem 
Aufmaß vor Ort, um dem Kunden 
schließlich eine genaue Simulation 
seiner persönlichen Küche auf ei-
nem großen Bildschirm vorstellen 
zu können.  „So können sich unse-
re Kunden schon vor der Montage 
ein Bild von den unterschiedlichen 
Oberfl ächen machen und bekom-
men eine Vorstellung davon, wie 
diese in der Wohnung wirken“, 
erklärt der Firmenchef und verrät, 
dass in der Simulation sogar in die 
Schränke hinein geschaut werden 
kann. Selbstverständlich ist auch 
eine Küchenplanung direkt beim 
Kunden vor Ort möglich. Als spezi-
alisiertes Küchenstudio arbeitet 3B 
Küchen vor allem mit den renom-

mierten Premium-Markenherstel-
lern Nobilia und Häcker zusammen, 
sowie mit den Marken Elektrogerä-
ten wie z. B. Miele, Bosch, Siemens 
und Neff . Auf Wunsch werden aber 
auch die Küchen anderer Hersteller 
für Sie geplant, bestellt und aufge-
baut. Einen weiteren Vorteil bieten 
fl exible Terminabsprachen, sodass 
nach der Produktion die fertige 
Küche zu einem vom Kunden ge-
wünschten Zeitpunkt geliefert und 
montiert wird.

3B Küchen sind im Bereich rund 
um Paderborn inzwischen ein ech-
ter Geheimtipp, wenn es um eine 
einfache Abwicklung während des 
Kaufes, keinen Ärger mit unzulängli-
cher Montage und lange Freude am 
Produkt geht!

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA!

https://www.gemeindeverband-hochstift.de/
https://www.containerdienst-meiners.de/
https://www.3b-kuechen-paderborn.de/
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Angehörige spenden Trost via Internet
Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe stattet Intensivstation mit Tablets aus
Bad Lippspringe. In den Kliniken gibt es 
derzeit bundesweit starke Besuchsbe-
schränkungen. Dabei steht der Schutz 
von Patienten und Mitarbeitenden im 
Vordergrund. Auch in der Karl-Hansen-
Klinik in Bad Lippspringe werden die 
vorgegebenen Richtlinien mit höchster 
Sorgfalt umgesetzt. Alle Beteiligten zei-
gen großes Verständnis für die Maß-
nahmen. Mitarbeitende des Akut-Kran-
kenhauses mit 208 Betten haben jetzt 
eine Möglichkeit gefunden, Angehörige 
und Patienten der Intensivstation trotz 
Kontaktsperre zueinander zu bringen. 

Der virtuelle Weg wurde binnen weniger 
Tage geebnet. „Wir haben unsere Inten-
sivstation mit Tablet-Computern ausge-
stattet“, sagt Pflegedienstleitung Regina 
Düsterhus. „Jetzt können Patienten mit 
ihren Angehörigen per Videodienst über 
das Internet in Kontakt treten.“ Auch bei 
der Benutzung dieser speziellen Tablets 
ist die Hygiene maßgeblich, sie werden 
nach jedem Patientenkontakt desinfi-
ziert. Pflegekräfte übernehmen die tech-
nische Unterstützung vor Ort. Die An-
meldung eines Videogespräches erfolgt 
direkt über die Station; dabei wird auch 

ein Termin vereinbart.
„Der Kontakt zwischen Angehörigen 
und Patienten ist vor allem im Intensiv-
bereich sehr wichtig“, sagt Niclas Frie, 
Bereichsleitung Intensiv, Weaning, IMC. 
„Unsere Alternative wird sehr gut ange-
nommen und wir haben schon viel Lob 
bekommen.“ Die Bereitschaft der Kolle-
ginnen und Kollegen, die Tablet-Nutzung 
zu unterstützen, sei groß. „Unser Klinik-
Team ist hoch motiviert und alle zeigen 
vollen Einsatz, damit Patienten und An-
gehörige auf diesem Weg zusammen-
kommen.“

Ihr starker Partner für Ihr Eigenheim!
- Vom Architekt geplant - zum Festpreis erstellt
- Alles aus einer Hand:
  von der Planung bis zum Einzug
- kompetentes & starkes Partnernetzwerk

Jetzt auch Vertriebspartner für 
Original Schwedenhäuser von

www.evershausbau.de              Tel.: 05251-698070-0

Architekturbüro Wispler und 
Evers Hausbau unter einem Dach

Seit dem 1. April befi nden sich beide Firmensitze 
im Querweg 18 in der Kernstadt Paderborn.

Planung, Machbarkeitsstudien, 
Bauanträge, Ausführungsplanung, 
Bauleitung, Gutachten
www.architektur-wispler.de                Tel.: 05251-54509-0

Wir sind ab Mai wieder für Sie da!
Erfolgreich in die Zukunft starten

mit den kosmetischen Berufen:
Kosmetikerin 

Kosmetik-Fachberater/in
Anti-Aging-Hautpfl ege Experte/-Expertin

Fußpfl ege-Gesundheits-Spezialst/in
Visagist/in

Alle Ausbildungen sind mit Zertifi kat.

Schon Goethe sagte: „Erfolg hat 3 Buchstaben: TUN!“
 

Wir freuen uns auf Sie. Christa Elwing und Team

Paderborner Cosmetic College: Le Mans Wall 21a - 33098 Paderborn
Tel. 05251-8787676 - email: c-elwing@versanet.de 

www.paderborner-cosmetic-college.de

Seit 1986 erfolgreich 
in der Kosmetikausbildung

https://www.evershausbau.de/
https://paderborner-cosmetic-college.de/
http://www.scharfenbaum-gmbh.de/


Seite 14 22. April 2020

FIRMEN

HEIMISCHE FIRMEN SIND 
AUCH WEITERHIN FÜR SIE DA!

Paderborn. Pünktlich zum Semester-
start geht die neue digitale Lernplatt-
form der Theologischen Fakultät an 
den Start. Die Lehrveranstaltungen des 
Sommersemesters werden, da auf-
grund der Corona-Krise keine Präsenz-
veranstaltungen möglich sind, mittels 
digitaler Tools realisiert. „Wir freuen 
uns, die für einen geregelten Studien-
betrieb notwendigen Lehrveranstaltun-
gen auf diesem Weg anbieten zu kön-
nen“, betont Rektor Prof. Dr. Stefan 

Digitale Lehre im Sommersemester 2020
Die Theologische Fakultät realisiert die Lehre 

im Sommersemester 2020 auf einer Lernplattform

Kopp: „Und wir werden die Erfahrun-
gen dieses Semesters nutzen, um die 
Lernplattform auch in Zeiten, in denen 
wir wieder Präsenzlehre durchführen 
können, zielführend einzusetzen.“
Die Lernplattform, die auf Basis ei-
nes Moodle realisiert wurde, bietet 
die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen 
mittels asynchroner und synchroner 
Lerneinheiten umzusetzen. Als asyn-
chrone Version der Lehre werden Ma-
terialien und digitalisierte Lerneinhei-

ten angeboten. Es kommen aber auch 
synchrone Maßnahmen wie Videokon-
ferenzen bei Bedarf zum Einsatz. „Wir 
danken an dieser Stelle allen Professo-
ren und Lehrverantwortlichen, die sich 
in dieser Krisenzeit rasch und enga-
giert mit dieser Form des Lehrens aus-
einandersetzen und für unsere Studie-
renden ein erstes Angebot entwickelt 
haben“, sagt Prof. Dr. Dr. Andreas Kori-
tensky, Sekretär der Theologischen Fa-
kultät Paderborn.

FIRMEN

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
10:00 - 18:30 Uhr

Samstag 
10:00 - 14:00 Uhr 

Inh. Peter Brockmeier
Detmolder Straße 137
33175 Bad Lippspringe

www.kuechen-linie7.de

Einzigartige Menschen suchen 
einzigartige 
Lösungen ...

 Hereinspaziert :-) 
Wir sind wieder für Sie da! Bleiben Sie gesund!

SPRITZSCHUTZ
HYGIENESCHUTZ
VIRENSCHUTZ
Individuell nach Kundenwunsch angefer� gt
Individuell bei Maß und Größe
Sicherheits- oder Plexiglas
Rahmen aus Aluminium in Anthrazit
Kurzfris� g lieferbar
Bezahlbar

OPTITHERM Sander GmbH
Robert-Bosch-Str. 12-18 • 33178 Borchen
05251/6918800

https://www.kuechen-linie7.de/
https://www.optitherm.de/
https://www.immobilienagentur24.com/
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PaderSprinter empfiehlt seinen Fahrgästen 
dringend das Tragen von Mund- und Nasenschutz

Um auch mit Lockerung der Corona-
Maßnahmen das Infektionsrisiko mit 
dem Virus möglichst gering zu halten, 
appelliert der PaderSprinter an die Ei-
genverantwortung seiner Fahrgäste und 
bittet sie dringend, einen geeigneten 
Mund-Nasenschutz mitzunehmen und 
in den Bussen und im Bereich der Halte-
stellen zu tragen. Auch Schals und Tü-
cher gehen dafür in Ordnung. Da es mit 
der stufenweisen Rückkehr in die Nor-
malität zwangsläufig auch zu einem hö-
heren Fahrgastaufkommen in den Bus-
sen des Nahvekehrsbetriebs kommen 

wird, ”gilt auch unsere Bitte ’Bleiben Sie 
gesund und, wann immer es geht, auch 
Zuhause’ mehr denn je”, erklärt Peter 
Bronnenberg, Geschäftsführer Pader-
Sprinter. 
Die Fahrerinnen und Fahrer des Pader-
Sprinter werden für den Fall, dass sie 
während ihres Fahrdienstes in den di-
rekten Kundenkontakt treten (z. B. beim 
Herausklappen der Rampe für mobili-
tätseingeschränkte Personen), ebenfalls 
mit geeigneten Schutzmasken ausge-
stattet. ”Ansonsten sind die geschlos-
senen ersten Bustüren, der bis auf Wei-

teres eingestellte Ticketverkauf beim 
Fahrpersonal und die abgesperrten Fah-
rerarbeitsplätze auch weiterhin effekti-
ve Schutzmaßnahmen für Kunden und 
Personal. Da hierdurch der Sicherheits-
abstand zu unseren Fahrerinnen und 
Fahrern bewahrt wird, ist es aus un-
serer Sicht nicht notwendig, dass un-
ser Personal während der reinen Bus-
fahrt einen Mund-Nasenschutz trägt”, 
gibt Peter Bronnenberg weiter an. Ge-
nauso tragen die regelmäßige Belüftung 
der Busse, die täglichen Intensivreini-
gungen in den Bussen sowie die Des-

infektion von Haltestangen, Fahrschein-
automaten und Fahrerarbeitsplätzen 
dazu bei, die Ausbreitung des Corona-
virus einzudämmen. ”Zurzeit ist es ein-
fach ganz besonders wichtig, dass wir 
mit unseren Fahrgästen zusammenar-
beiten. Unser Beitrag ist zum Beispiel 
auch der Einsatz von möglichst vielen 
Gelenkbussen, damit unsere Fahrgäste 
ausreichend Platz in den Fahrzeugen ha-
ben. Doch auch unsere Anzahl an Bus-
sen und Fahrpersonal ist endlich. Um 
das Verkehrsangebot und damit den All-
tag in Paderborn aber bestmöglich auf-

rechterhalten zu können, benötigen wir 
genügend gesunde Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Daher ist es umso wichti-
ger, dass unsere Fahrgäste die gesamte 
Länge unserer Linienbusse ausnutzen, 
um so mögliche Infektionsketten zu ver-
meiden”, sagt Peter Bronnenberg. 
Alle Informationen rund um die Schutz-
maßnahmen beim PaderSprinter finden 
Kunden unter www.padersprinter.de/co-
ronavirus. Fahrgäste können sich auch 
telefonisch unter 05251 6997 222 an 
das Kundencenter des PaderSprinter 
wenden.

https://www.kuechen-bieker.de/
https://www.padersprinter.de/


Seite 16 22. April 2020

LECKER ESSEN
- SPARGEL & MEHR! - 
FRISCH AUF DEN TISCH - PRODUKTE AUS DER REGION

Spargel, Rhabarber, Salat – Saisonales restlos genießen
Sie haben Saison: Kopfsalat, Radies-
chen, Spargel, Rhabarber und Erd-
beeren. Wie sie länger halten und was 
man mit vermeintlichem Lebensmittel-
abfall machen kann, zeigt die Initiative 
Zu gut für die Tonne! des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Land-
wirtschaft (BMEL).

Kurze Transportwege – geringe Ver-
luste
Endlich gibt es wieder Heimisches 
frisch vom Feld: Spargel, Kopfsalat, 
Radieschen, Rhabarber und bald auch 
die ersten heimischen Erdbeeren. Was 
in der Region geerntet wird, kann nicht 
nur länger reifen und Aroma ausbilden, 
die kürzeren Transportwege verringern 
auch Lebensmittelabfälle und -ver-
luste. Denn je kürzer der Weg, des-
to schneller sind die Produkte auf den 
Märkten und in den Läden.

Sorgfältig transportieren und lagern
Angeschlagenes kann leicht anfangen 
zu faulen oder zu schimmeln – und da-
bei andere Lebensmittel „anstecken“. 
Druckstellen schneidet man am besten 
direkt nach dem Einkauf weg, deckt 
die Schnittstelle mit Folie ab und isst 
das Obst oder Gemüse bald auf. Erd-
beeren mit dunklen, weichen Stellen 
sollte man allerdings nicht mehr ver-
speisen. Sie können von krankheits-
erregenden Mikroorganismen befal-
len sein. Schutz vor Druckstellen bietet 
eine flache Box, in der die Erdbeeren 
locker nebeneinander liegen können. 
So verpackt halten sie im Gemüse-
fach bis zu zwei Tage lang. Was man 
nicht rechtzeitig aufessen kann, lässt 
sich mit Gelierzucker zu einer kaltge-
rührten Marmelade pürieren, die rasch 
verbraucht werden sollte. Sie hält sich 
etwa 14 Tage im Kühlschrank.

Blätter entfernen, damit Radieschen 
frisch bleiben
Radieschen bleiben länger knackig, 
wenn man die Blätter abschneidet. Sie 
entziehen sonst dem Wurzelgemüse 
Feuchtigkeit und lassen es schneller 
schrumpeln. Die Blätter müssen nicht 
in den Abfall: Sie schmecken gut als 
Pesto oder im Salat.

So werden Salat und 
Radieschen wieder 
knackig
Kopfsalat, Spargel, 
Radieschen und Rha-
barber trocknen im 
Kühlschrank schnell 
aus und werden welk oder 
schrumpelig. Davor schützt 
man das Gemüse mit einem feuchten 
Tuch. Grünen Spargel kann man auch 
in ein Glas Wasser stellen. Wer Gemü-
se in seiner Plastikpackung lässt, soll-
te darauf achten, dass sie nicht fest 
verschweißt ist. Sonst schließt sie 
Feuchtigkeit ein, wodurch sich Mik-
roorganismen bilden, die das Gemüse 
schnell verderben lassen können. Im 
Gemüsefach des Kühlschranks rich-
tig gelagert, halten Salate einige Tage, 
Spargel und Radieschen zwei bis drei 
Tage und Rhabarberstangen bis zu ei-
ner Woche. Nicht mehr ganz frische 
Salatblätter und Radieschen legt man 
gewaschen mindestens fünf Minuten 
in Wasser, bis sie sich mit Feuchtigkeit 
vollgesogen haben und wieder knackig 
sind. Dann sollte man sie sofort ver-
wenden.

Schälen oder nicht? 
Spargel ja, Rhabar-

ber nein
Aus Spargelschalen und 

-enden sowie dem Spargelkochwas-
ser lässt sich eine würzige Spargel-
suppe kochen. Anders als weißen 
Spargel braucht man die meisten Rha-
barbersorten aus Supermarkt und Ge-
müseladen vor dem Kochen nicht 
mehr zu schälen. Sie sind oft so zart, 
dass es reicht, die Fasern im unte-
ren Drittel der Stangen abzuziehen. 
Die Blätter sollten hingegen entfernt 
werden, weil sie stark oxalsäurehaltig 
und ungenießbar sind. Oxalsäure bil-
det in Verbindung mit Kalzium unlös-
liche Kristalle, sodass der Körper das 
Kalzium nicht mehr nutzen kann. Auch 
im Rhabarber ist Oxalsäure enthalten, 
sorgen braucht man sich deshalb aber 
nicht: Der Oxalsäuregehalt ist unbe-
denklich, wenn Rhabarber in üblichen 
Mengen verzehrt wird.

Tiefkühltipps für Spargel, Erdbeeren 
und Rhabarber
Wer zu viel eingekauft oder geerntet 
hat, kann Saisongemüse und -obst 
einfrieren und so länger haltbar ma-
chen: Spargel sollte roh in die Tiefkühl-
truhe, weil er sonst an Aroma verliert. 
Geschält und mit entfernten Enden 
kann er luftdicht eingepackt sechs bis 
acht Monate lang bei -18 Grad Celsi-
us gelagert werden. Auch Rhabarber 
friert man roh, geschält und in Stü-
cke geschnitten bis zu einem Jahr lang 
ein. Erdbeeren lassen sich bis zu zehn 
Monate tiefkühlen, werden beim Auf-
tauen aber matschig. Wer mag, püriert 
sie einfach vor dem Einfrieren zu Erd-
beerpüree. Salat und Radieschen eig-
nen sich hingegen nicht für den Tief-
kühler: Salat wird matschig und auch 
Radieschen verändern ihre Konsis-
tenz. Also besser nur einkaufen, was 
man aufessen kann – dann landet si-
cher nichts im Abfall. 

Gemüse für 
alle Sinne

FIRMEN

HEIMISCHE FIRMEN SIND 
AUCH WEITERHIN FÜR SIE DA!
EINFACH SCANNEN UND SIE 
GELANGEN DIREKT ZU DEN 
FIRMEN NEWS:

https://www.hofladen-rudolphi.de/
https://www.maxifood.de/
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Jahrespraktikum 2020/21

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENGmbH

STELLENMARKT

Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Wir suchen dringend: 
Ehrenamtliche Fahrer 
zur Leerung 
der Kleidercontainer!

Bad Lippspringe, Schlangen,
Elsen, Schloß Neuhaus und Sennelager

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung 

per E-Mail: 
verteilung@heggemannmedien.de

oder telefonisch 
unter 05252 9653-0

Verdienen Sie sich 

Werden Sie Zusteller/in!

Wir suchen zuverlässige 
Zeitungszusteller 
in den Bereichen

etwas dazu!

Pflasterstein-Reinigung
& Langzeit-Pilzschutz 5 €/qm.

Terrassen, Fassaden usw.
J.Gröne 0152 - 22839722
gebäudereinigung-gröne.de

Nachhilfeunterricht für Grundschü-
ler/innen u. Gesamtschüler/innen er-
teilt erfahrene Sozialpädagogin, Tel.: 
05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag u. sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei Ih-
rem Alltag, z.B. Einkaufen, Arztbesu-
che oder andere Tätigkeiten oder auch 
Übernahme der Tierpflege, Tel.: 0157/ 
59440251

Erfahrene Krankenpflegerin pflegt 24 
Stunden, in Paderborn und Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 930704

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer, mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, geziel-
ten Nachhilfeunterricht, insbesondere 
in den Schulfächern: Deutsch, Ma-
thematik, Englisch u. Französisch. Ab 
der Grundschule bis zum Abitur! Habe 
mich bereits seit Jahrzehnten im För-
derbereich spezialisiert u. arbeite dort 
mit sehr guten Erfolgen! Ich bin enga-
giert, freundlich, geduldig, gewissen-
haft, absolut zuverlässig u. humorvoll. 
Hole jeden Schüler, nach gründlicher 
Analyse dort ab, wo er sich mit seinem 
individuellen Lernstand befindet u. un-
terstütze ihn gezielt anhand spezieller 
Übungen. Interessiert? Dann melden 
Sie sich bitte zunächst per SMS unter 
Angabe Ihrer Festn.-Nr. bei mir! Tel.: 
0176/ 31075884

Die nächste Ausgabe 
erscheint am Mittwoch, 

den 06.05.2020

Per Telefon zum Traumjob
 Nächstes Pflege-Speed-Dating der 

St. Vincenz-Krankenhaus GmbH am 25. April
Paderborn/Salzkotten. „Auch bzw. 
gerade in der Corona-Zeit sind wir wei-
terhin auf der Suche nach kompetenter 
Verstärkung für unsere Pflege-Teams“, 
betont Ralf Diermann, stellvertretender 
Pflegedirektor der St. Vincenz-Kran-
kenhaus GmbH. Doch persönliche Ge-
spräche zum Kennenlernen seien im 
Moment nicht das Mittel der Wahl. 
Aus diesem Grund soll das nächs-
te „Pflege-Speed-Dating“ per Telefon-
gespräch stattfinden. „Wir wollen den 
Bewerbungsprozess für Interessier-
te auch weiterhin unkompliziert hal-
ten“, so Diermann. So setzt das Team 
der Pflegedirektion nun auf zwanglose 
Gespräche per Telefon. Möglich seien 
solche Telefonate nach vorheriger Ter-
minabsprache zu jeder Zeit. „Doch wir 
wollen unseren Bewerbern auch wei-
terhin an ausgewählten Samstagen 
eine Termination anbieten.“ Das Wo-
chenende sei eben doch eine Zeit, wo 
man die Kinderbetreuung oder andere 
Alltagspflichten besser umorganisie-
ren könne, um entspannt ein Gespräch 
mit einem potenziell neuen Arbeitgeber 

wahrzunehmen.
So findet das nächste „Pflege-Speed-
Dating“ am Samstag, 25. April, zwi-
schen 10 und 14 Uhr statt. Termine 
innerhalb dieses Zeitfensters vergibt 
das Sekretariat der Pflegedirektion un-
ter Telefon: 05251/86-1731. Auch per 
E-Mail können Interessierte sich vor-
ab unter pflegedirektion@vincenz.de 
mit Rückfragen oder Terminwünschen 
melden.
„Unsere Erfahrungen der letzten 
Speed-Datings haben gezeigt, dass 
unser neues Konzept bei den Bewer-
bern sehr gut ankommt. Wir hatten 
tolle Gespräche mit vielversprechen-
den Kandidaten – die ersten Verträge 
sind bereits unterschrieben“, freut sich 
Pflegedirektorin Marion Schwerthelm. 
„Wir sind weiterhin auf der Suche nach 
examinierten Pflegefachkräften oder 
Wiedereinsteigern für alle Bereiche un-
seres Krankenhauses.“ Auch für die 
Gynäkologie werden derzeit verstärkt 
Bewerber gesucht.
Weitere Infos finden Interessierte unter 
www.verantwortung-pflegen.de 

Ein Jahr bei den Ottern
Freiwilligendienst mit Naturschutz, Umweltbildung und charmanten Mardern

Auch im Ausnahmejahr 2020 müs-
sen junge Menschen ihre Zukunft im 
Blick behalten. Gerade für Schüler vor 
dem Abschluss stellt sich jetzt die Fra-
ge: Wie geht es weiter, wenn alles wie-
der voll anläuft? Was will ich nach der 
Schule tun und wie kann ich mein Le-
ben gestalten? Viele möchten nicht so-
fort eine Ausbildung oder ein Studium 
starten, sondern legen ein sogenanntes 
Gap Year ein, um zu jobben, zu reisen 
oder sich in gemeinnützigen Projekten 
zu engagieren. 
Für Letzteres bie-
tet sich ein Frei-
willigendienst an, 
bei dem man ei-
nen wertvollen 
Beitrag zur Ge-
sellschaft leisten 
und dabei den ei-
genen Horizont 
erweitern kann. 
Wer sich für Um-
welt- und Natur-
schutz begeistert, 
liegt dann mit ei-
nem Freiwilligen 
Ö k o l o g i s c h e n 
Jahr (FÖJ) oder einem entsprechenden 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) richtig 
- zum Beispiel im Otter-Zentrum Han-
kensbüttel.

Von Schaufütterung bis Forschung
Die Aktion Fischotterschutz e.V. mit 
dem zugehörigen Otter-Zentrum enga-
giert sich von Beginn an nicht nur für 
die wohl charmanteste und einst vom 
Aussterben bedrohte Marderart, son-

dern bietet auch 
anderen einheimi-
schen Tieren wie 
dem Hermelin, 
dem Europäischen 
Nerz, dem Stein-
marder oder dem 
Dachs in naturna-
hen, weitläufigen 
Gehegen ein Zu-
hause. Diese Tie-
re sind Botschaf-

ter für ihre wild lebenden Artgenossen, 
für die sich das Zentrum zum Beispiel 
bei der Biotopentwicklung, im Natur-
schutz und in der Forschung einsetzt. 
Das Jahr bei den Ottern bietet den Frei-
willigen die Möglichkeit, ganz persönli-
che Einblicke in die Welt der Fischotter 
und Marder zu bekommen, die Arbeit 
eines Naturschutzverbandes kennenzu-
lernen und viel Zeit in und mit der Natur 
zu verbringen. Interessierte finden un-

ter www.aktion-fischotterschutz.de alle 
wichtigen Informationen. Zu den Aufga-
ben gehören zum Beispiel die Betreu-
ung von Besuchergruppen, Umweltbil-
dung, kommentierte Schaufütterungen, 
die Versorgung der Tiere und die In-
standhaltung der Einrichtungen. Auch 
die Mithilfe bei Forschungsarbeiten und 
Biotopschutzprojekten ist möglich.

FÖJ oder BFD?
Das FÖJ ist dabei für junge Menschen 
zwischen 18 und 25 Jahren gedacht 
und eher in Richtung Umweltpädago-
gik orientiert. Die Bewerbung läuft über 
einen Träger. Für das BFD gibt es kei-
ne Altersbegrenzung. Hier stehen in der 
Regel mehr praktische Tätigkeiten wie 
technische Arbeiten an den Einrichtun-
gen und die Tierpflege im Vordergrund. 
Beim Einsatz werden aber die bisherige 
Qualifikation und auch die Wünsche der 
Freiwilligen berücksichtigt. (djd).

Showtime: Schaufütterungen sind ein Bestandteil der 
Freiwilligenarbeit. Fotos: djd/Otterzentrum Hankensbüttel/
Jan Piecha

So süß kann ein Raubtier sein: 
Fischotter haben einen besonderen 
Charme und sind extrem fotogen.

Wie Bewerber 
richtig nachhaken

Um welchen Job es auch geht, bei 
einem sind sich alle einig: Das War-
ten auf die Rückmeldung nach dem 
Vorstellungsgespräch gehört zu den 
unangenehmsten Phasen des Be-
werbungsprozesses. Gewöhlich spre-
chen Unternehmen mit mehrere Kan-
didaten und entscheiden sich nach 
reiflicher Überlegung. Da stellt sich 
dem Bewerber unweigerlich die Fra-
ge, ob es zu aufdringlich wirkt, wenn 
er sich in Erinnerung bringt. „Eine 
kurze Mail am nächsten oder über-
nächsten Tag, um sich für das gute 

Gespräch zu bedanken, ist die richti-
ge Taktik. Damit wird erneut Interesse 
bekundet - und sich in Erinnerung ge-
bracht“, weiß Petra Timm, Unterneh-
menssprecherin von Randstad. Die 
Expertin rät aber dringend davon ab, 
sich täglich zu melden - weil das als 
aufdringlich gewertet wird. Etwa zehn 
Tage nach dem Gespräch kann in ei-
nem Telefongespräch das Interesse 
noch einmal unterstrichen werden. 
Außerdem ist dann die Frage erlaubt, 
wann mit einer Entscheidung zu rech-
nen ist. txn. 

BERUF &
KARRIERE

https://heggemannmedien.de/
https://heggemannmedien.de/
https://www.gebaeudereinigung-groene.de/
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VERKÄUFE

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Für unsere Kleiderkammer 
benötigen wir dringend 
Kindersachen und
Spielsachen!

VERSCHIEDENES

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN GmbH
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 06.05.2020

Thule Fahrradtasche Shield Pannier 
Small, Farbe: Grün, nur dreimal benutzt, 
gekauft 2019, Preis für 2 Taschen war 
115 Euro, Einzeltasche für 30 Euro, Tel.: 
0160/ 92177793

Metall-Kerzenständer, geschmiedet, 
ca. 70 cm Höhe, stattlich und stabil, 
Tel.: 05254/ 4554

Tenor-Saxophone Yamaha, neuwertig, 
wenig bespielt, neue Polster, mit Zube-
hör und Noten. Zum ausprobieren eige-
nes Mundstück mitbringen! Zu verk. für 
770 Euro VHB, Tel.: 0151/ 58344949

Werktisch, klappbar, Gewicht ca. 20 
kg, mit Einspannvorrichtung, Schräg-
stellung möglich, originalverpackt, Tel.: 
05254/ 4554

Boxspringbett, helles Kunstleder (En-
joy), 1,40 x 2,00 m, NP 1500 Euro, 5 
Jahre alt und Couchgarnitur hell, L-Form 
3,20 x 2,30 m, beides 5 Jahre alt in Top-
Zustand aber wegen Umzug für je 390 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 82035 

Musik-Fans - blauer Schuber mit 20 
CD‘s „Feelings - Die schönsten Pop-
Balladen der 70er & 80er Jahre“, Tel.: 
05254/ 4554

Bettbezüge einschl. Kopfkissenbezüge, 
Biber, Größe 1,55 x 2,20 m / 0,80 x 0,80 
m, Tel.: 05254/ 4554

2 Bräter+ Auflaufformen. Ein Bräter 
aus Glas und ein Bräter aus Ton, Tel.: 
05254/ 4554

Garderoben-Wandleiste, Naturholz mit 
2 Reihen Metallhaken mit je 4 und 3 Me-
tallhaken, Format ca. 90 x 40 cm, Tel.: 
05254/ 4554

Latzhosen für die Arbeit, Größe 58, 1x 
in grün, 1x in blau, originalverpackt, Tel.: 
05254/ 4554

2 Vogelfutterhäuschen und 3 verschie-
dene Vogelfutterbehälter zum Aufhän-
gen, Tel.: 05254/ 4554

Leder-Kniebundhose für Wanderer und 
Lederfreunde, aus weichem samtigen 
Rothirsch-Leder, Bundweite innen ca. 
85 cm, neuwertig, optisch anspre-
chend, Tel.: 05254/ 4554

Polstereckgarnitur mit Hocker (ca. 
217 x 295/315 cm), Hocker (ca. 115 
x 65 cm) in der Farbe Kentucky Moc-
ca mit Kontrastnaht und Holzfüße, Bj. 
10/2015, in einem sehr guten Zustand 
(Nichtraucher- und Tierfreier Haushalt). 
Alle Rücken sind Schwenkrücken, eine 
Kopfstütze und eine Klapparmlehne, 
VHB 750 Euro, Tel.: 0171/ 8362085

Liboriglas von 1977 mit Siegel „1200 
Jahre Paderborn“ für 5 Euro, sowie 10 
Biergläser von 1983 „Paderborner Gold-
Pilsener“, Stück 1 Euro (sehr guter, fast 
neuwertiger Zustand) und weitere gut 
erhaltene Bier-, Wein- und Schnapsglä-
ser günstig zu verkaufen, Tel.: 05257/ 
4055

Tennis-Freizeit-Set (keine Profischlä-
ger!) mit zwei Leichtmetallschlägern 
einschl. Netz, im Original-Karton, wie 
neu, Tel.: 05254/ 4554

6 Esszimmerstühle mit hoher Rücken-
lehne. Bequeme hochwertige Esszim-
merstühle in warmen Farben wg. Re-
novierung zu verkaufen. 6-er Set, Eiche 
hell, massiv, Polster rubinrot. Zustand: 
gebraucht, aber tadellos. Stühle wurden 
erst vor zwei Jahren vom Raumausstat-
ter gepolstert (3 cm stark), Gesamthöhe 
103 cm, Rückenlehne 60 cm, Sitzfläche 
46 x 47cm, NP pro Stuhl war 160 Euro: 
jetzt 50 Euro (Gesamtpreis 300 Euro)! 
Gegen Abholung, Bad Lippspringe, Tel.: 
0152/ 33740118

Platten-Fans. Eine Oldie Schallplatte 
„The Best of The Monkees“, originalver-
packt, Tel.: 05254/ 4554

2 Metall-Werkzeugkästen, neu, origi-
nalverpackt, links und rechts fächerbar, 
ohne Inhalt, Tel.: 05254/ 4554

Schals/Gardinen. 4 hellrot-aprikot ge-
musterte Schals in senkrechtem Strei-
fendekor, Stoff leicht glänzend, mit 18 
großen Metallösen je Schal, Br.: 2,00 m, 
H.: 2,50 m, Saum 15 cm, blickdicht, ge-
braucht, aber tadellos! Der hochwertige 
lichtechte Dekostoff ist an keiner Stelle 
verschossen, vom Raumausstatter ge-
näht, wg. Renovierung zu verkaufen. 
Die eleganten Metallösen sind so groß 
bemessen (25 mm Durchmesser), dass 
der Schal auf fast jede Gardinenstange 
passt. Bei Interesse gibt es 4 Raffrol-
los (130 cm breit,185 cm hoch) in uni 
aprikot gratis dazu! Gegen Abholung, 
Bad Lippspringe, 80 Euro, Tel.: 0152/ 
33740118

Federball- (Badminton-) Schläger, ver-
schiedene Qualitäten und auch Softball-
Schläger, Tel.: 05254/ 4554

Porzelangeschirr Schirding Bawaria, 
Essgeschirr mit Suppenterinen und 
Schüsseln etc. und Kaffeegeschirr mit 
Kaffeekanne, Weiß mit Goldrand jeweils 
für 12 Personen zus. nur 49 Euro, sowie 
7 weiße Mitterteich Porzelanteller, VB 7 
Euro. Außerdem diverse Porzelanfigu-
ren, Wein-, Schnaps- und Biergläser, 
etc. Preis VS, Tel.: 05257/ 4055 (Hö-
velhof)

Sammler-Wand bzw. Zierteller Motiv 
„Schloß Neuhaus“ plus einige Unterset-
zer mit Motiv „Bad Lippspringe“ und ein 
„Bad Pyrmont“, Tel.: 05254/ 4554

Ledermantel - hell, natur, Pelzkragen, 
Hornknöpfe, Größe 50, sehr schön, Tel.: 
05254/ 4554

Oktagon-Couchtisch, achteckig, heller 
Marmor und Eiche hell. Sehr schöner 
achteckiger Couchtisch mit aufgelegter 
Marmorplatte, sowie vier Marmorappli-
kationen am Fuß. Helle Einfassung 
in massiver Eiche, stabiler Unterbau. 
Durchmesser 100 cm, H.: 45 cm, gegen 
Abholung, Bad Lippspringe, 75 Euro, 
Tel.: 0152/ 33740118

Lederjacken, eine bourdeaux natur, Gr. 
L, eine schwarz, eine hellbraun und eine 
dkl.-braun, jede Gr. 50, Tel.: 05254/ 
4554

1 Flasche 1978er Klosterneuburger 
„Fensterl“ Grüner Veltiner für 8 Euro, 
sowie 3 Flaschen 1999er Oppenheimer 
Krötenbrunnen Qualitätswein b. A. für 
14 Euro zu verkaufen, auch Einzelver-
kauf (für 5 Euro) möglich, die Weine 
wurden stets liegend im Keller gelagert, 
Tel.: 05257/ 4055 (Hövelhof)

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 
60 CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vor-
werk-Teppichreiniger, externes Gerät, 
50 Euro. Damenkleidung, Größe 42/44, 
hochwertig, Marken, modern. Neuwer-
tige Schuhe, Größe 43, Tel.: 05252/ 
9331528 ab 18 Uhr 

Kaminofen zu verkaufen, Tel.: 0157/ 
59440251

Anhänger für Fahrräder, Omas Kaffee-
service, Tel.: 05252/ 82148

Weste, Gr. 58, Tel.: 05254/ 4554

Wegen Größenänderung, Herren Win-
ter-Garderobe, Mäntel, Anzüge, Hosen, 
Blazer, Jacken usw., Gr. 52-54. Damen 
Lederjacken, Ledermäntel, Kleider, Rö-
cke, Jacken, Blusen u. vieles mehr. Ver-
dienstorden, Uhren, alte Schreibmaschi-
ne, Aktenvernichter, Kassettenrekorder, 
Fernglas, usw. nach Vereinbarung güns-
tig abzugeben, Tel.: 05251/ 21701, Mo. 
11-14 Uhr, Di. 12-15 Uhr, Mi. 11-13 Uhr, 
Sa. 14-19 Uhr

2 Lattenroste, je 1 x 2 m, verstellbares 
Kopf- und Fußteil, gegen Abholung ab-
zugeben. Bei Interesse bitte an folgen-
de Mail schreiben: veronika.tillmann@
web.de

Aluminium-Profile, L. 6 m, T. 5 cm, 
B. 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Profile sind 
geeignet für PV-Anlage, sowie für viele 
andere Zwecke wie z.B. Vordächer, Zäu-
ne u. vieles mehr, günstig zu verkaufen, 
Preis VHB, Tel.: 0171/ 7733360

Kaufe Goldmünzen und Silbermün-
zen/Barren aller Art, gerne auch ganze 
Sammlungen und Nachlässe - Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauflö-
sungen & Nachlässen wie z.B. alte Arm-
banduhren & Taschenuhren, Porzellan, 
Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, Postkarten, 
Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Trödel, Haushalts-, Dekosachen, Bett-, 
Tischwäsche, Gartenbedarf usw. ge-
sucht, Tel.: 05257/ 930644

Liebe Unbekannte, Du schätzt die Na-
tur? Theater? Kultur? Bücher? Musik? 
Du möchtest einen Single-Mann (55) 
kennenlernen, mit dem Du Deine Freizeit 
verbringen könntest? Lass einfach von 
Dir lesen, ich freue mich auf Deine Wor-
te! E-Mail: schoenemomente@gmx.net

Wer hat Trödel, Werkzeug, Deko 
und Angelzubehör zu verschenken 
oder günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - LPs, Singles, Sammlungen, 
ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 29.04.2020

https://www.vlh.de/bst/5110/?utm_source=gloc&utm_medium=o&utm_term=5110
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.
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Infos unter: 05251 / 13093-13
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n? Für unsere Kleiderkammer 
benötigen wir dringend 
Damen- und
Herrenbekleidung!

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es 
werden Anzeigen aller Interessengruppen 
veröffentlicht, für deren Inhalt allein 
der Inserent verantwortlich ist. Zur Zeit 
gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht 
gestattet. Für eingereichte Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine Haftung. 
Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche Militaria. Zahle z.B. für EK 1 bis 
200 Euro, EK2 bis 70 Euro, Fotoalben 
bis 500 Euro, Deutsches Kreuz in Gold 
Nachlass ab 2500 Euro, Uniformen bis 
3000 Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 
8000 Euro, Schirmmützen, Pickelhau-
ben & Helme bis 1000 Euro, Dolche & 
Säbel bis 1000 Euro, Orden, Urkunden 
bis 500 Euro, Pässe bis 500 Euro, Bü-
cher sowie alles militärische bitte Anbie-
ten - seriöse und sehr diskrete Abwick-
lung garantiert! Tel.: 05252/ 9157896 
oder 0176/ 32498647

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Abzei-
chen, Medaillen, Feldpost, Zinn, alte 
Krüge usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 
9869337

Wir, schon etwas älteres Semester, 
wollen noch nicht auf den Schaukelstuhl 
und gehen deshalb auf dem Flohmarkt 
um unsere Haushaltskasse aufzubes-
sern. Dazu suchen wir kostenlos oder 
günstig Flohmarktsachen, Werkzeug, 
Modeschmuck und Angelsachen, ger-
ne holen wir die Sachen ab, Tel.: 0176/ 
43025694

Privat sucht: Kaufe alte Weine und 
Weingläser, Sekt und Champagner, Tel.: 
0157/ 72471063

Antikes, historisches u. nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes 
Glas, Porzellanfiguren, alte Technik, 
Postkarten, Fotos, antike Werbung, 
Design, hist. Fotos u. Dokumente, Por-
zellan u. Glas, antikes Spielzeug, hist. 
Bücher, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
2633835

Wer hat eine gut erhaltene, stabile Staf-
felei abzugeben? Wir freuen uns über 
Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 8398212 

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab sofort, schöne helle 
Wohnung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 
bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 70 qm, mit Bal-
kon, Keller, Stellplatz oder kleine Eigen-
tumswohnung, Tel.: 0151/ 75054229

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Suche dringend ab sofort 2-3 gr. Zim-
mer, Küche, Bad m. Wanne + Fenster, 
gr. Balkon, Kellerraum, 1. Stock, 450 
Euro warm, BL oder Umgebung, Tel.: 
0151/ 42428307  

Junger Mann, Anfang 40, sucht zu so-
fort in Schlangen schöne, ruhige, helle, 
bezahlbare WHG, 2 bis 2,5 Zimmer, bis 
70 qm, mit Keller, Stellplatz, schön wäre 
mit Balkon und Wohnung ohne Schräge, 
Tel.: 0160/ 96830835

Freundlich, zuverlässige, berufstätige 
Dame, mittleren Alters sucht 2 ZKBB, 
bis 360 Euro KM, in BL oder Schlangen, 
Tel.: 0151/ 50760012

Suche Wohnung in BL, zentrale Lage, 
2-3 Zi., Balkon oder Garten, Tel.: 05252/ 
9893636

Garage in BL, Dedinghauser Weg zu 
vermieten, Tel.: 0170/ 4787139

Hochwertiger Abstellraum in BL zu 
vermieten, Tel.: 0170/ 4787139

BL, 2 ZKB, 65 qm, teilmöbl., gute ru-
hige Lage, Keller, Stellpl., Tel.: 0160/ 
95475920

BL, 3 ZKB, 1. OG, renov., 2 ZKBB, EBK, 
EG, zu verm., Tel.: 0179/ 8178686

3 ZKB, WC, Balkon, Keller, 86 qm, 
Einbauküche, 1. OG in BL, nähe Lippe-
quelle, KM 516 Euro zu vermieten, Tel.: 
0178/ 6927635

Wir suchen mit unseren 5 jährigen Hund 
eine 2 Zi. Whg. in Bad Lippspringe und 
Umgebung, bis 500 Euro WM, Tel.: 
0178/ 2467930

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barriere-
frei, EG, bei Aufzug auch weitere Etage, 
bis 650 Euro warm, sep. Eingang wäre 
schön. Oder 3-4 Zimmer, kleines Haus 
mit Garten in BL, 650 Euro bis 700 Euro 
warm, Tel.: 0176/ 86661964

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung 
in Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Suche 2 Zi., Küche, Bad m. Wanne, gro-
ßer Balkon u. Keller, Angebote unter Tel.: 
0176/ 52664474

Haus od. ETW auf Rentenbasis in Pa-
derborn gesucht. Biete Wohnrecht und 
Leibrente auf Lebenszeit für Senioren, 
Tel.: 0160/ 96001934, privater Kapital-
anleger

Suche ein freistehendes Haus, Reihen-
haus oder Doppelhaushälfte in Hövelhof 
u. Umgebung. Bitte alles anbieten. An-
gebote von Makler auch sehr gerne, Tel.: 
0171/ 7733360

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

https://stellenangebote-owl.de/uebersicht
https://www.warm-rechtsanwaelte.de/
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